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Individuelle, auf Ihre persönlichen Wünsche  
und Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

Rechtsgebiete:
Arbeitsrecht, Erbrecht, Familienrecht,
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TEAMMAKLER
I H R E I M M O B I L I E N E X P E R T E N

Immobilien I Bönningstedt I Ellerbek I Schnelsen I 040 - 780 12 100
Immobilien I Quickborn I Hasloh I Ellerau I 0 41 06 - 717 55

Ihre Qualitätsmakler vor Ort!
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EDITORIAL/INHALTSVERZEICHNIS

Liebe Leserinnen 
und liebe Leser,

unsere Gemeinden haben mal wieder bewiesen, wie 
wunderbar sie feiern können und der Wettergott spielte 
mit. Bei schönstem Sonnenschein waren alle Feste vol-
ler Besucher. Auf dem Dorffest in Winzeldorf zur 650 
Jahr Feier  wurde die Winzeldorfer Straße zur Klönmeile  
(siehe S. 25-27). Ellerbek bewies mal wieder, dass hier 
gut und gern gefeiert wird. Das Organisations-Team hat 
mal wieder einen ganz hervorragenden Job gemacht. 
Man hatte das Gefühl, ganz Ellerbek ist auf den Beinen 
(siehe S. 30-35). Und auch in Hasloh war das beliebte 
Oktoberfest wieder ein riesiger Erfolg 
(hierüber erfahren Sie in der Novemberausgabe oder 
vorab auf www.dorfgefluester-online.de). 
Und es wird weiter gefeiert! Nach der gruseligen Hallo-
ween-Party letztes Jahr in einer Tiefgarage, ist die Nach-
frage so groß, dass die Geister und die Monster sich in 
diesem Jahr im Palmencafé in Hasloh verabredet haben. 
Am 30. Oktober 2019 ist es endlich so weit: Knarrend 
öffnen sich ab 19.30 Uhr die Pforten zu Haslohs einma-
liger Halloween Party. Karten sind bereits im Vorverkauf 
zu haben. Es herrscht Kostümpflicht!
Und hier liebe Leserinnen und Leser noch eine Richtig-
stellung: In der September-Ausgabe berichteten wir über 
die Kinder-Tagesausfahrt der Gemeinde Bönningstedt. 
Versehentlich wurde die CDU als Veranstalter genannt. 
Richtig ist natürlich, dass die Gemeinde Bönningstedt je-
des Jahr diesen wunderschönen Tag organisiert. 
Wir bitten das Versehen zu entschuldigen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen dieser Aus
gabe. Bleiben Sie uns treu.

� Ihre Danuta Szczesniewski

Freuen wir uns auf einen goldenen Oktober
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BÖNNINGSTEDT

Die Abstimmung Bönningstedts war auch hier mit Spannung ver-
folgt worden. Für Irritationen sorgten Teile der Beschlussvorlage, 

die im Zuge der Entscheidungsfindung mit insgesamt sechs Forderun-
gen der ergänzt worden war.  „Die Bedingung, keinen Kork zu verwen-
den, hat mich stutzig gemacht“ sagte der Schulverbandsvorsitzende 
Jochen Haines. „Was soll denn stattdessen genommen werden?“
„Erstmal haben wir nur beschlossen: kein Kork. Wir haben nicht 
gesagt: nur Sand“, sagte Schulverbandsmitglied Axel Graßmann 
(Bönningstedt, SPD-Fraktion), der bei der Bönningstedter Gemein-
devertretersitzung zuvor die Bedingungen eingebracht hatte, die 
schlussendlich in die Beschlussvorlage aufgenommen wurden. 
Die geplante Sanierung des Außensportplatzes an der Gemein-
schaftsschule Rugenbergen hatte für viel Diskussionen gesorgt, 
die teils emotional und nicht immer faktenbasiert stattfanden. Die 
Gemeinde hat es jetzt geschafft, die Debatte zu versachlichen. Das 
Ergebnis: mit zehn zu sechs Stimmen entschieden die Gemeindever-
treter sich für eine sogenannte „große“ Lösung. Maßgeblich dazu 
beigetragen hat ein fraktionsübergreifender Arbeitskreis, der sich 
vor allem auch mit dem Thema Nachhaltigkeit beschäftigt hatte. Ver-
treter von CDU, SPD und BWG trugen relevante Informationen zu-
sammen, um zu einem Ergebnis fernab von persönlichen Meinungen 
zu gelangen. „Ich glaube, wir haben gezeigt, dass wir als Gemeinde 
handlungsfähig sind“, sagte Graßmann zu den vorliegenden Unter-
lagen, die die Grundlage für die Entscheidungsfindung bildeten.

 Rückblick: Bönningstedt stellt 
 Bedingungen an „große Lösung“
Allerdings war der Beschluss nicht uneingeschränkt durchgewunken 
worden. Es wurden Punkte eingearbeitet, die sich sowohl auf die 
Durchführung des Projekts, die Finanzierung und die Instandhaltung 
auswirken. Unter anderem sei es für die SPD-Fraktion wichtig, die 
Instandhaltung der Fläche in die Hände nur einer Organisation zu 
geben, die sich im Rahmen einer Pflegevereinbarung um den Kunst-
rasen kümmere. „Außerdem haben wir uns gegen Kork als Material 
entschieden“, sagte Graßmann weiter, „und wollen, dass die Fläche 
als Ganzes recycelt werden kann.“. Die Kosten für die Instandhal-
tung der Sportplatzfläche sollten prozentual auf die Nutzer umge-
legt werden. Der Sportverein Rugenbergen (SVR) müsse außerdem 
bei einer anstehenden Sanierung der Fläche in die Verantwortung 
gehen, also die Finanzierung koordinieren. 

Sorgen, die Kosten für die Außensportanlage könnten sich noch einmal 
in die Höhe schrauben, war die SPD mit einer sechsten Forderung be-
gegnet: „Wir wollen, dass das Projekt bei 1,8 Millionen gedeckelt wird“, 
so Graßmann. Vertreter verschiedener Parteien hatten Bedenken geäu-
ßert, die Gemeinde Bönningstedt müsste schlussendlich die Differenz 
zahlen, während andere Kostenträger ihre Anteile bereits gedeckelt hät-
ten. „Wir glauben nicht, dass das explodiert. Ich bin positiv gestimmt, 
dass wir im Kostenrahmen bleiben“, sagte Graßmann und verwies auf 
die Tatsache, dass die Kostenschätzung erst wenige Monate alt ist. 
Ängsten, die Zusammenarbeit der verschiedenen Kostenträger könnte 
sich ungewiss entwickeln, hatte Andreas Heidorn (CD) gelassen entge-
gengesehen: „Wenn man immer mit Bauchschmerzen an die Zukunft 
denkt, blockiert man alles.“ Bürgermeister Rolf Lammert (CDU) hatte 
diese Sorgen ebenfalls bei der Gemeindevertretersitzung als unbe-
gründet zurückgewiesen. „Dafür gibt es Verträge“, sagte er.

 Schulverbandssitzung: 
 Sand keine optimale Alternative 

Fakt ist: Sand ist die wohl kostengünstigste Alternative zu Kork als 
Füllstoff. Das bestätigte Lammert bei der Sitzung des Schulverbands. 
Es gäbe auch noch andere Möglichkeiten, auf die aber nicht näher 
eingegangen wurde. Fest stand nur, dass diese kostenintensiver als 
Kork sein würden.
„Bei Sand fühlt es sich tatsächlich etwas wie Sandpapier an, das 
brennt ordentlich“, sagte Detlev Brüggemann bei der Schulver-
bandssitzung. „Ein Platz mit Sand ist härter“, räumte Graßmann 
ein. Bei Kork bestünde allerdings bei Starkregen die Gefahr, dass das 
Material „schwimme“. Eine weitere Diskussion um sinnvolle Alter-
nativen zu Kork oder gar ein Konsens zu einem bevorzugten Ma-
terial kam während der Sitzung nicht zustande. Der Schulverband 
nahm die Forderungen der Gemeinde Bönningstedt zur Kenntnis. 
Zwar steht die Entscheidung Ellerbeks erst diesen Donnerstag an, 
Brüggemann zeigte sich aber zuversichtlich, die große Lösung nun 
trotz aller Einschränkungen beantragen zu können. � nas

Beschlussvorlage mit 
Forderungskatalog / Aussprache 
Bönningstedts gegen Kork 
Nach der Entscheidung für eine „Große Lösung“ 
bei der Sanierung der Außensportanlage der 
Gemeinschaftsschule Rugenbergen stand das 
Thema auch bei der Sitzung des Schulverbands  
gestern Abend auf der Tagesordnung.  

Neues vom SVR

Kunstrasen: Materialwahl weiter ungewiss
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Die in der Kreisklasse als mittelstark gemeldete Mannschaft 
hatte dabei eine durchaus anspruchsvolle Gruppe erwischt. 

Nach dem Auftaktsieg gegen die SG Sparrieshop/Horst (2:0) sowie 
zwei Unentschieden gegen den SC Egenbüttel (3:3) und den SC 
Ellerau (2:2) war Siegen Pflicht. Beim SV Heidgraben drehte man 
in den letzten drei Minuten ein 0:1 zu einem 2:1-Auswärtssieg, 
ehe man zum Abschluss der Runde den SV Halstenbek-Rellingen 
II empfing. Pausenlos berannte man das gegnerische Tor, doch ein 
Treffer wollte zunächst nicht gelingen. Erst in der Schlussphase er-
zielte Torjäger Rakhim Bulgushev die zwei vielumjubelten Tore zum 
hochverdienten 2:0-Sieg. � pm/ds

Mannschaftsfoto von links nach rechts:
Ganz hinten: Trainer Ahmed El-Wakil und Trainer Marco Förster;
Stehend: Karim El-Wakil, Benedikt Kretschmer, Moritz Gillner, Lawrence 
Osiguß, Sukman Singh, Finn Ahrens, Tjark Fuhlendorf, Leon Förster, Lennart 
Spenninger.  
Kniend: Eric Storbeck, Leon Brandes, Rakhim Bulguschev, Jan Ramcke
Liegend vorne: Frederik Mönkehaus, Henry Adams  
Es fehlen: Trainer Christian Matuch, Alessandro Cala, Jonathan Matuch

Und schon wieder: So seh´n  Sieger aus!

Herbstrunde als Meister beendet
Die D-Jugend (U13) der SG Rugenbergen/Hasloh 
hat nach dem Titelgewinn in der Frühjahrsrunde 
nun auch die Herbstrunde als Meister beendet.
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ANZEIGE

WINAT FLAGSHIP
Am Freibad 4a
T 04106 829 76

WINAT MINI
Bahnhofstraße 12
T 04106 62 50 733

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Fr 9 bis 18.30 Uhr • Sa 9 bis 14 Uhr

Fashion-Stores auch in HH Volksdorf & Wedel

119,99
Mantel

119,99
Weste

89,99
Jeans

WINAT FASHION CAFÉ
Bahnhofstr. 9 bis 11
T 04106 62 63 623

MULTI-LABEL  FASHION-STORE

Riesen Auswahl ... Shoppen auf 2 Ebenen ... Gr. 34 - 46

winatmode.de

auch auf
Instagram & Facebook

Heimspiele Oberliga
Sonntag,  13.10.19 14.00 Uhr, 
gegen HSV Barmbek-Uhlenhorst  
Sonntag,  27.10.19 14.00 Uhr,  
gegen SV Curslack-Neuengamme  
Sonntag,  03.11.19 14.00 Uhr, 
gegen  Hamburger SV  III
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KULINARISCHE SONDERANZEIGEN

Rugenbergener Straße 50 | Ellerbek/Bönningstedt
Telefon: 040 / 898 042 10 | Mobil: 0152 / 56 700 475
Di.-Fr.: 16-22 Uhr + Sa., So. + Feiertage: 12-22 Uhr

www.montenegro-bei-sabina.de

Reservieren Sie rechtzeitig für Kommunion, 
Konfirmation & Hochzeiten. 

Unser Festsaal bietet Platz für bis zu 
100 Personen.

Rugenbergener Straße 50 | Ellerbek/Bönningstedt
Telefon: 040 / 898 042 10 | Mobil: 0152 / 56 700 475
Di.-Fr.: 16-22 Uhr + Sa., So. + Feiertage: 12-22 Uhr

www.montenegro-bei-sabina.de

Reservieren Sie rechtzeitig für Kommunion, 
Konfirmation & Hochzeiten. 

Unser Festsaal bietet Platz für bis zu 
100 Personen.

Der ideale Ort zum Feiern! 
Wir bieten Ihnen mehrere Räumlichkeiten 
in verschiedenen Größen für kleine und 
große Geburtstage, Hochzeiten, Jubiläen 

und Weihnachtsfeiern.

Reservieren Sie bitte rechtzeitig!

Montenegrinische &  
internationale Küche

steaKs – grill-spezialitäten –  
Fisch – pFannengerichte –  

Vegetarisches –  
schleMMer-platten ab 2 personen –  

saisonale KöstlichKeiten 

Restaurant 
Montenegro:

Miki begeistert 
seine Gäste mit ei-
ner Lammplatte in  
´Samobor Sauce´  
(ab zwei Personen) 

Weinempfehlung: FRANAC – Ein hervor
ragender Rotwein aus Montenegro

 DieFeinschmecker:   

Hausgemachtes Oktoberfest zum 
Mitnehmen! Für 4 Pers. 29,90 statt € 34,98

bei Küche exclusiv · 25474 Bönningstedt · Kieler Straße 32
Tel. 040–556 03 30 · www.kueche-exclusiv.de

Geöff net jeden Freitag, Samstag und Sonntag von 13 –18 Uhr

Mo.-Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 7.00 – 13.00 Uhr
Mittagstisch: Mo.-Fr. 11.30 Uhr – 14.30 Uhr

in der Frohmestraße – Fleischerei, Bistro & Catering

Fleischerei DieFeinschmecker  
Frohme GmbH

Frohmestr. 32 | 22457 Hamburg
Tel: 040 - 5503168

Mail: info@diefeinschmecker.de
www.diefeinschmecker.de

DieFeinschmecker Catering GmbH
Frohmestr. 32 | 22457 Hamburg

Tel: 040 - 524772460
Mail: 

anfrage@diefeinschmecker-catering.de
www.diefeinschmecker-catering.de

©
D-

G

Ein Traditionsbetrieb der Familie Durst seit 1951. 

ERLEBEN SIE  MEDITERRANE UND GRIECHISCHE KÜCHE EINMAL ANDERS! 
Mo.–Sa. 17–23 Uhr | Sonn- + Feiertage 12–23 Uhr

Kellerstr. 136 , 25462 Rellingen, Tel. 04101 – 77 390 88, 
info@mediterran-rellingen.de, www.mediterran-rellingen.de

WIR ORGANISIEREN IHRE WEIHNACHTSFEIER!
RESERVIEREN SIE JETZT! 

Individuelle und persönliche Beratung garantiert!
Ein separater Clubraum für 60 Personen 

steht Ihnen zusätzlich zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre rechtzeitige Reservierung!
UNSER ANGEBOT: WILD AUS DER REGION,

ENTE, GANS ODER À LA CARTE.
Wählen Sie selbst zwischen Büff et und Menü.

Team-  
Mediterran:  
Die Muschel- 
saison hat  
begonnen



DORF-GEFLÜSTER | OKTOBER 2019    7    

KULINARISCHE SONDERANZEIGEN

Gast & Meer GmbH | Hauptstraße 1 | 25474 Ellerbek
Tel.: 04101 - 37 77 0 | Fax 04101 - 3 777 29 

www.heinsens.de | www.facebook.com/Heinsens

Betriebsferien vom 7. bis 17. Oktober 2019

Die Pension bleibt geöffnet! 

Eiscafé EISTRAUM, Kieler Str. 62, 25474 Bönningstedt
Tel. 040 – 556 64 89, www.eistraum-eis.de

Die Hauptsaison ist vorbei! 

Der goldene Oktober hat Einzug gehalten.
Genießen Sie weiterhin Ihren Eisbecher, Cappuccino, 

ein leckeres Stück Kuchen oder einen Glühwein zum Aufwärmen. 
Bei uns ist es nicht nur drinnen gemütlich. In unseren wind-

geschützten Standkörben lässt es sich gut in der Sonne dösen.

Wir freuen uns auf einen schönen Herbstanfang – 
natürlich mit Ihnen! 

Eistraum:  

Sandra Gebert-Gätgens:  
Wir eröffnen die Herbstsaison  
mit unseren langersehnten Zimtpflaumen 
und unseren frischen Butterwaffeln

Ristorante L´Italiano da Massimo:  

Montags:  
Carta speciale  
del lunedi  
(Montagskarte)  
à la Massimo

  

Montag-Freitag von 12.00-14.30 Uhr und  
17.30-22.00 Uhr (Küche) 

Samstag ab 17.30-22.00 Uhr,  
Sonntag 12.00 Uhr-14.30 Uhr und 17.30 Uhr-22.00 Uhr

Am Markt 6 · 25474 Bönningstedt  
Telefon 040 57261215 · Mobil 0151 43220590

Einen Lieblingsitaliener braucht jeder! Sie auch?

Montag bis Freitag Mittagstisch!

Neues aus dem L`Italiano:
Ab sofort kocht Massimo jeden 

Montag persönlich für Sie!
Auf der kleinen wöchentlich wech-
selnden ´Carta speciale del lunedi´ 
(Montags-Karte) werden spezielle 
Gerichte á la Massimo angeboten.

Schauen Sie vorbei – es lohnt sich!



Kürbisbutter
Zutaten: 
100 g Hokkaido
250 g weiche Butter
1 kleine Zwiebel
Salz, Paprikapulver, Knoblauchpulver
Zubereitung: 
Den Kürbis auf einer (Möhren-) Reibe reiben. 
Die Zwiebel sehr fein hacken. Alle Zutaten 
gut verrühren. Nach ca. einer halben Stunde 
kann die Butter bei Bedarf erneut abge-
schmeckt werden. Vor dem Servieren min-
destens 6 Stunden ruhen lassen/kalt stellen.

Kurt vom Hof Bartels empfiehlt 
seinen Kunden folgendes Rezept:

kürbiszeit bei Familie Bartels
Kürbisse für Halloween und für die Herbstdekoration

Riesenauswahl: Kürbisse in allen Variationen

Probieren Sie unsere Tomaten, Birnen, Pfl aumen und Äpfel

Öffnungszeiten: : Di-Fr. 10.00 – 17.00 Uhr
Samstag 10.00 – 16.00 Uhr, Sonntag 10.00 – 15.00 Uhr 

Montags geschlossen!

hof Bartels

Familie Bartels
www.hof-bartels.de

Kürbisstand Kieler Straße 
(direkt neben Aldi) 

25474 Bönningstedt

Urenkel Felix präsentiert die ge-
samte Brotvielfalt der Familien-
bäckerei Kolls.  
Dinkel erfreut sich einer immer größe-
ren Beliebtheit, daher gibt es bei der 
Familienbäckerei Kolls eine weitere Sorte. 
Der Dinkel Buchweizen Knust ist ein 
100% Dinkelvollkornbrot sehr fein ver-
mahlen mit fermentierten Buchweizen-
körnern. Ein sehr aromatisches lockeres 
Dinkelbrot, angereichert mit Sonnenblu-
menkerne und Quark und zur Abrundung 
des Geschmackes wird ein wenig Honig 
zugesetzt. Eine gute Bekömmlichkeit und 
Frischhaltung zeichnet dieses Brot aus. 
In allen Filialen können die Gäste dieses 
nach Herzenslust probieren. 
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Dieses Jahr allerdings an einem anderen Ort. Nicht – wie in den 
letzten Jahren – auf einem der Bauernhöfe, sondern in der 

Kirche in der Ellerbeker Straße 12. „Wir freuen uns, dass der Umbau 
und die Renovierungen in unserer Kirche so gut und ohne Proble-
me geklappt haben – dafür sind wir sehr dankbar“ so Christopher 
Fock, der Pastor der Gemeinde. „Und da kam dann sehr schnell 
die Idee, dieses Jahr den Erntedank in der Kirche zu feiern“. In der 
Woche vor dem Erntedank ist Pastor Fock jeden Tag in der KiTa, 
um den Kindern Geschichten zu erzählen und gemeinsam Lieder 
zu singen – rund um das Thema Ernte und Danken. „Daher laden 
wir dieses Jahr ganz besonders die KiTa-Kinder und ihre Eltern zu 
diesem Gottesdienst ein“, so der Pastor.
Im Anschluss an den Erntedank erwartet die Besucher eine lecke-
re Suppe, duftender Kaffee, selbstgebackener Kuchen und nette 
Gespräche. � pm/ds

Erntedank 2019

Traditioneller Gottesdienst  
in der Simon-Petrus Kirche 
Auch dieses Jahr feiert die Simon-Petrus Kirche 
Bönningstedt traditionell Erntedank mit einem 
besonderen Gottesdienst am Sonntag, den  
6. Oktober 2019.

Simon-Petrus-Kirche in Bönningstedt

©
D-

G

  EVVA 4KS Modul-Profilzylinder (Länge 30/35mm) patentierte 
federfreie Technologie – verschleißfest – Bohr-/Ziehschutz –  
Not/Gefahren Funktion – Sicherungskarte – 3 Schlüssel –
 bei uns für 135,-€ gültig bis 31.10.2019

  
Gutschrift für Ihren  

alten Zylinder 
(Abgabe incl.1 Schlüssel)

andere Längen möglich, je Seite je 5 mm 
zzgl. 7,- €

Alt  
gegen 
Neu

Sie  
zahlen nur

115,-€20,-€

Graf-Otto-Weg 4. 22457 Hamburg-Schnelsen.  
Tel. 040/550 73 71. Fax 040/550 77 08. www.hamer-sanitaer.de.

Die Firma Günther Hamer GmbH ist Ihr kompetenter Partner für Ihr Haus.
Und das seit 1965.

Sanitär. Heizung. Klempner- und Dachtechnik.
Neubau. Sanierung. Reparatur und Wartung.

Wir verbinden neueste Technologien mit traditioneller Handwerkskunst.
Ihre Ansprüche sind unser Ansporn!

Inh. Heino Lühr

SP:Liebscher
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner Chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de

Wir 
reparieren 

alles,
egal wo  
gekauft!

n  Eigene Meisterwerkstatt
n  Chefberatung
n  Lieferservice mit Montage
n  Altgeräteentsorgung
n  Kundendienst

44
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Begeht man den Goosmoorpadd in Bönningstedt aus Richtung 
Heidkampsweg findet man  seit einigen Tagen eine ganze 

Menge Fliegenpilze. 
„Eine rote Kappe mit weißen Flecken, so lernen es Kinder, die im 
Wald spielen, heißt: Finger weg, sie sind giftig!“

Aufgeschnappt:

Fliegenpilze am 
Wegesrand am 
Goosmoorpadd 
Vorsicht –  
giftig!!

BÖNNINGSTEDT



Anzeige blickpunkt

Adlerstraße 74 · 25462 Rellingen · Tel. 04101-385 40 · Fax 357 93    Kieler Straße 136 · 25474 Hasloh · Tel. 04106-765 889-0 · Fax 688 56

● Beide Einrichtungen bieten alten und pflegebedürftigen 
 Menschen ein Zuhause in familiärer Atmosphäre. 

● Die individuelle Pflege wird in Ein- bzw. Zweibettzimmern Tag 
 und Nacht durch qualifiziertes Pflegepersonal liebevoll durchgeführt.

● Die medizinische Betreuung wird von den in der Umgebung 
ansässigen Ärzten (auch Zahn- und Augenarzt) gewährleistet.

● Für das leibliche Wohl sorgt die hauseigene Küche. Friseur, 
Fußpflege und Wäscherei runden den Service ab.

Das Haus Am Rehhagen bietet für Besucher und Angehörige einen kostenlosen Fahrdienst in die nähere Umgebung an.
Eine Pflegesatzvereinbarung liegt vor. Auch Kurzzeitpflege möglich  •  24 Stunden - 7 Tage die Woche - Aufnahmeservice

Zwei gute Adressen

Adlerstraße 74 · 25462 Rellingen · Tel. 04101-385 40 · Fax 357 93    Kieler Straße 136 · 25474 Hasloh · Tel. 04106-765 889-0 · Fax 688 56

● Beide Einrichtungen bieten alten und pflegebedürftigen 
 Menschen ein Zuhause in familiärer Atmosphäre. 

● Die individuelle Pflege wird in Ein- bzw. Zweibettzimmern Tag 
 und Nacht durch qualifiziertes Pflegepersonal liebevoll durchgeführt.

● Die medizinische Betreuung wird von den in der Umgebung 
ansässigen Ärzten (auch Zahn- und Augenarzt) gewährleistet.

● Für das leibliche Wohl sorgt die hauseigene Küche. Friseur, 
Fußpflege und Wäscherei runden den Service ab.

Das Haus Am Rehhagen bietet für Besucher und Angehörige einen kostenlosen Fahrdienst in die nähere Umgebung an.
Eine Pflegesatzvereinbarung liegt vor. Auch Kurzzeitpflege möglich  •  24 Stunden - 7 Tage die Woche - Aufnahmeservice

Zwei gute Adressen

Anzeige Jahrbuch

Jetzt präsentierte er das aktuelle Heft, 
das in akribischer Recherchearbeit 

entstanden ist. Zentrale Themen sind au-
ßer dem Bönningstedter Birkenwasser 
auch der 650. Geburtstag des Ortsteils 
Winzeldorf sowie das gescheiterte Vor-
haben, aus Bönningstedt, Hasloh und 
Ellerbek eine Großgemeinde zu machen.
„Weil wir alle Hobby-Gemeindeforscher 
sind, macht es uns großen Spaß, uns hier 
zu treffen“, sagte Joachim Czolbe, der den 
Arbeitskreis seit 15 Jahren leitet. Ihre Tex-

te korrigieren sie gegenseitig und auch das 
Layout erstellen die Arbeitskreis-Mitglieder 
selbst. „Wir haben beispielsweise Presse-
fotos von einem ehemaligen Redakteur 
angekauft“, erzählte Czolbe. Bei ihren Re-
cherchen greifen sie auf das Archiv des Amts 
Pinnau zurück, aber auch auf alte Zeitungs-
berichte, Niederschriften und Aussagen von 
Zeitzeugen, sofern diese noch leben.
Bei ihrer Arbeit stoßen die Hobby-Historiker 
auch immer wieder auf Kurioses. Renate 
Heine ist bereits seit dem 1. Heft fester Be-

standteil der Gruppe und schrieb für die 
aktuelle Ausgabe einen Artikel über den 
Ortsteil Winzeldorf und berichtete: „Die 
600-Jahr-Feier wurde damals verpennt und 
erst ein Jahr später gefeiert. Jetzt, zum 650. 
Geburtstag, sind wir nur fünf Tage zu spät.“
Für Neu-Mitglied Christin Larisch war es der 
erste Jahresrückblick. „Man merkt, dass der 
Teufel im Detail sitzt“, sagte sie über die 
Arbeit mit den Dokumenten. „Aber es war 
sehr spannend und es gab sehr positive und 
konstruktive Kritik in der Gruppe.“ � nas

„Ist der Meeresspiegel schon so weit an-
gestiegen? Das Tier war jedenfalls höchst 
lebendig“, schrieb uns Sieglinde G. aus 
Bönningstedt.
Anmerkung: Handelt es sich hier vielleicht 
um eine Wollhandkrabbe? Und – was macht 
dieses Tier bei uns auf dem Land? Vielleicht 
erkennt jemand diese Krebs-/Krabbenart

Joachim Czolbe (von links), Renate Heine, Norbert Murr und  
Christin Larisch arbeiteten gemeinsam mit Günther Ringle (nicht im 
Bild) zwei Jahre lang an der aktuellen Chronik über Bönningstedt.

Zeitgeschehen kompakt und anschaulich  

Bönningstedter Arbeitskreis 
präsentiert neue Chronik
Neun Mal hat sich der fünfköpfige Arbeitskreis Chronik  
im Heimatverein in den vergangenen zwei Jahren getroffen.

Wo willst Du hin?

Aufgeschnappt:  

Unheimliche Begegnung 
im Almsweg in Ellerbek
Eine etwas unheimliche Begegnung hatte die 
Bönningstedterin Sieglinde G. als sie in der  
Abenddämmerung im Almsweg spazieren ging.
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„Bisher mussten wir die 99 Euro, die 
wir dafür nehmen, ein fremdange-

passtes Hörgerät neu einzustellen, noch 
nie zurückzahlen“, sagt Meike Lindemann. 
Seit etwa zwei Jahren wendet das Hör
akustiker-Ehepaar Lindemann das Verfahren 
„Natural Fitting“ an. Egal, ob die Kunden 
ihr Hörgerät bei Lindemann Hörakustik in 
Rellingen oder bei einem anderen Akusti-
ker gekauft haben, ihr Hören kann mit dem 
innovativen Anpassverfahren noch ange-
nehmer werden. Als erstes speichern die 
Hörakustiker-Meister die alte Einstellung 
ab, damit sie jederzeit wieder darauf zu-
rückgreifen können. Dann muss der Kunde 
mitarbeiten. Er bekommt bestimmte Mess-
geräusche vorgespielt, die er nach dem 
jeweiligen Lautstärkeeindruck beurteilen 
soll. „Wir setzten dem Kunden nichts vor“, 
sagt Marc Lindemann. „Je nachdem wie 
sein persönliches Klang- und Lautstärke

emfinden ist, können wir die Einstellung 
seines Hörgerätes optimieren, damit alles 
für ihn so natürlich wie möglich klingt.“

Marc und Meike Lindemann haben sich 
dazu entschlossen, sich nicht auf bestimmte 
Hersteller zu beschränken, sondern individu-
ell die besten Produkte sämtlicher Hersteller 
für ihre Kunden zu nutzen. Allein bei den 
Hörsystemen stehen hunderte verschiedene 
Geräte zur Auswahl. Als Mitglied einer Ein-
kaufsgemeinschaft, die aus 200 Kollegen 
mit Einzelunternehmen besteht, stehen sie 
den großen Ketten preislich nichts nach.

Sowohl Marc als auch Meike Lindemann 
waren lange Zeit als Angestellte tätig, bis 
sich Marc Lindemann vor vier Jahren in sei-
ner alten Heimat Rellingen selbstständig 
machte. Seine Frau, die aus dem Ruhrgebiet 
stammt und die er auf der Meisterschule 

kennengelernt hat, stieg wenig später mit 
ein. „Als Angestellte konnte ich mich nie 
genug meinem Herzensthema Tinnitus wid-
men, mit dem ich mich schon seit 2003 be-
schäftigte“, nennt Meike Lindemann einen 
der Gründe, warum sie die Selbstständigkeit 
so schätzt. In Rellingen hat sie vor zwei 
Jahren das Tinnitus-Netzwerk gegründet. 
Gemeinsam mit einer Osteopathin, einer 
Zahnärztin und weiteren Fachfrauen klärt 
sie über die Ursachen und Therapien bei 
Tinnitus auf. „Ich nehme mir zwei Stunden 
Zeit für eine kostenlose Beratung und ver-
weise innerhalb meines Netzwerkes weiter, 
wenn es angebracht ist.“ Allein das Wissen 
nach einer ausführlichen Höranalyse, wel-
che Möglichkeiten von ihrer Seite oder der 
ihrer Kolleginnen zur Verfügung stehen, 
haben schon vielen Betroffenen die Ängste 
genommen. 
� pn

Meike Lindemann, Hörakustiker-Meisterin, und Marc Lindemann, 
Hörakustiker-Meister, in ihrem Fachgeschäft in Rellingen, Hauptstraße 77.

Seit vier Jahren berät das Hörakustiker-Ehepaar 
Lindemann in Rellingen  

Kompetent bei Tinnitus-  
und Hörproblemen
Individuell und ausführlich auf die Hörprobleme ihrer Kunden 
einzugehen, ist Meike und Marc Lindemann eine Herzens-
angelegenheit. Ihr besonderes Angebot ist das patentierte 
Hörgeräte-Anpassverfahren „Natural Fitting“, das Stimmen 
und Geräusche so natürlich wie möglich klingen lässt. Wer 
nicht zufrieden ist, bekommt sein Geld zurück.

ANZEIGE
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Am Eingang, gut platziert, begrüßten 
Rindchens Mitarbeiterinnen Judith und 

Gabi die Besucher mit einem Glas Cremant. 
Meist waren es bekannte Gesichter, mit 
denen dann auch nett geplaudert wurde.  
Zum diesjährigen Hoffest war der Pfälzer 
Winzer Lukas Kesselring vor Ort, der den 
Besuchern an diesem Tag 20 % Rabatt auf 

die von ihm präsentierten Weine gewährte. 
Draußen waren alle Bänke belegt, denn 
was gibt´s Schöneres, als bei sommerlichen 
Temperaturen die hervorragenden Weine 
des  Winzers Lukas Kesselring zu probie-
ren. Ein Foodtruck sorgte für Verpflegung 
mit Hot Dogs. Außerdem konnte man le-
ckere Brotaufstriche der kleinen Hambur-

ger Manufaktur „Brandgut“ verkosten. 
Die Mitarbeiter hatten alle Hände voll zu 
tun, denn das Interesse an den Pfälzer Wei-
nen war groß. 

Ein Sommerfest, das allen immer wieder 
Spaß bereitet! 
� ds

Judith und Gabi empfingen die Gäste mit 
einem leckeren Cremont

Peter und Sascha hatten im Verkauf alle Hände 
voll zu tun

Die Rellinger Britta und Thomas Müller freuten 
sich, eine Bekannte getroffen zu haben

Ein kleiner Plausch über die hervorragenden 
Weine mit dem Winzer Lukas Kesselring (rechts)

Annette Harkensee aus Ellerbek unterhielt  
sich nett

Rindchen´s  Sommerfest  

Zu Gast: Winzer Lukas Kesselring
Die Sonne strahlte mit den Gästen um die Wette.  
Rindchen´s Weinkontor feierte sein Sommerfest.

Inge Kirschninck und Heiner Imbeck aus Rellingen. 
Inge Kirschnick traf eine alte Schulfreundin wieder

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.Wi.-Ing. (FH) Teichert
Hauptstraße 51, 25462 Rellingen

t 04101 - 80 50 800 

www.ISOTEC-Teichert.de

ROHR VERSTOPFT ? 
TOILETTE LÄUFT ÜBER ?  
WASSER IM KELLER ?

þ  Drainagespülung
þ  Kanalreinigung 
þ  Wurzelfräsen 
þ  Pumptechnik

þ  Hochdruckspülen 
þ  Rohrkamera 
þ  Verstopfungs- 
 beseitigung

www.weroka-service.de
0173 /69 44 707

WELTERMANN
WEROKA

ROHRREINIGUNG

SCHNELL    

SAUBER   

FAIR

KOMPETENT

ICH HELFE IHNEN!
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Das Dorffest anlässlich des 555-jährigen Bestehens von Ellerbek 
war ein voller Erfolg, obwohl es in der Nacht recht stürmisch 

zuging und das Organisationsteam noch während der laufenden Ver-
anstaltung das Festzelt von seinen Planen befreien musste.
In der Nacht zum Sonntag wurden allerdings Ausstellungsstücke von 
der Freifläche entwendet. Es handelt sich dabei um drei mit Bällen ge-
füllte Gabionenhocker, die von der Lehrwerkstatt des Unternehmens 
Gawron & Co. extra zu dem Anlass hergestellt worden waren.
Über Hinweise zum Verbleib oder eine Rückgabe wäre das Unter-
nehmen sehr dankbar. Informationen werden unter Telefon (04101) 
305240 oder per E-Mail an info@gawron24.de angenommen. � nas

Gabionen bei Dorffest gestohlen
Hinweise zum Verbleib von drei Einzelstücken erbeten

Diese Gabionenhocker wurden beim Ellerbeker Dorffest entwendet.

Königstraße 17 | 25355 Barmstedt
Tel. 0 41 23 / 900 10

www.johannsen.eu | E-Mail: info@johannsen.eu

Sie wollen Ihre Traumküche?
Sie wollen mehr als eine Küchenberatung?

Sie wollen alles aus einer Hand?
Bei uns sind Sie richtig! Als Familienunternehmen mit  

über 60 Jahren Erfahrung, davon 33 im Bereich der Küche, 
stehen wir mit unserem Namen für Qualität und Service – 

und das mittlerweile mit der dritten Generation. 
Besuchen Sie uns in unserer großen Ausstellung.

Repräsentant Hans-Peter Wendt  
Telefon Nr. 040-600 51 805

Wir laden Sie ein zu Kaffee & Küchen

DORF-GEFLÜSTER | OKTOBER 2019    13    

AUS DEN GEMEINDEN

Der vor zwei Jahren von der Gewerbeinitiative Ellerau ins Leben 
gerufene Schneeball, erfreut sich nicht nur bei den Ellerauern 

äußerster Beliebtheit. Mittlerweile zu einem etablierten Event gewor-
den, waren in den vergangenen Jahren auch viele Gäste aus den um-
liegenden Orten dabei.
Wie in den Jahren zuvor erwartet die Gäste des diesjährigen Schnee-
balls ein vielfältiges Programm: Neben Tanz und Gesang -für die mu-
sikalisches Darbietung konnte wieder die beliebte TOP SEVEN Band 
gewonnen werden- wird der bekannte Hamburger Stand-Up Come-
dian Jörg Schumacher für den einen oder anderen Lacher sorgen. Als 
Mitternachtssnack wird die legendäre Currywurst des Hauses Kramer 
gereicht.
Der Kartenvorkauf startet Mitte Oktober bei Elektro Bollmann am 
Steindamm 1 in Ellerau. Es lohnt sich schnell zu sein. In den vergan-
genen Jahren waren die Karten bereits kurz nach dem Verkaufsstart 
vergriffen. Der Preis pro Karte: € 25,00. � pm/ds

Save the Date!

Dritter Schneeball der  
Gewerbeinitiative Ellerau  
am 9. November 2019



Während der jüngsten Sitzung des 
Schulverbands Rugenbergen stell-

te der Architekt Jan Braker den aktuellen 
Stand der Sanierungs- und Erweiterungs-
planungen für die Gemeinschaftsschule 
Rugenbergen vor. So sei durch einen er-
höhten Raumbedarf ein Anbau geplant, 
außerdem müsste der Verwaltungstrakt 
zusammengelegt sowie das Gebäude auf 
Barrierefreiheit umgebaut werden. „Wir 
haben uns seit einiger Zeit damit befasst 
und zusammengetragen, welche Herausforderungen es hierbei 
gibt“, sagte Braker bei seiner Präsentation. Sowohl in Bezug auf 
das Dach, Heizungs- und Lüftungsanlagen, Raumprogramm, Elek-
troinstallationen als auch Brandschutz und Schadstoffe werde zur 
Zeit alles geprüft und erfasst, um anschließend eine detaillierte 
Kostenschätzung vornehmen zu können. Sinnvoll sei, so Braker, 
eine schrittweise Durchführung, bei der zuerst der Anbau und 
anschließend die Sanierung des Bestandsgebäudes vorgenom-
men werde. Alternative Vorgehensweisen, wie beispielsweise die 
Aufstellung von Containern, werden aber ebenfalls geprüft. Am 
21. Oktober soll die nächste Sitzung stattfinden, bis dahin soll eine 
Kostenschätzung vorliegen, damit im November bei der Haushalts-
sitzung eine Beschlussfähigkeit gegeben ist. � nas

In einem Antrag forderte die CDU-Fraktion, 
dass mit der Gemeinde Hasloh Gesprä-

che geführt werden sollten, um die Feri-
enbetreuung in der OGTS / Grundschule 
gemeinsam auszubauen. Grund dafür sei, 
dass die Gemeinden jeweils nicht die kom-
pletten Ferien abdecken und durch eine 
Absprache und Öffnung ihrer Betreuung 
berufstätige Eltern entlasten könnten. „Wir 
haben auf der Sitzung aber festgestellt, dass zumindest Hasloh 
seine Ferienbetreuung schon für Bönningstedter öffnet“, sagte 
der Ausschuss-Vorsitzende Stefan Kiel (BWG). Es gehe nun darum, 
abzufragen, ob überhaupt erhöhter Bedarf für Eltern aus Bönning
stedt bestehe, ihre Kinder während der Sommerferien zusätzlich 
in Hasloh betreuen zu lassen. „Bevor wir da Zeit und Geld rein
stecken, starten wir erstmal eine Abfrage“, so Kiel. Eine weiter-
gehende Beratung soll auf der nächsten Sitzung am 7. November 
stattfinden. � nas

Sitzung Schulverband Rugenbergen

Architekt stellte Sanierungs- 
und Anbaumaßnahmen der 
Gemeinschaftsschule vor
Kostenschätzung liegt noch nicht vor /   
Alternativen werden berechnet

Ferienbetreuung in Hasloh und Bönningstedt

Ausschuss will Bedarf abfragen

Gemeinschaftsschule Rugenbergen

Architekt Jan Braker 
beschrieb Herausforde-
rungen und Möglich-
keiten zur Sanierung 
und Erweiterung der 
Gemeinschaftsschule 

Rugenbergen.

Ausschussvorsitzender 
Stefan Kiel (BWG)

Besuchen Sie uns in Quickborn
Friedrichsgaber Str. 39
Mo.-Do. 8–17 Uhr, Fr. 8–14 Uhr  
So. nur nach Vereinbarung

KSW Massivhaus GmbH
Wir bauen schöne Häuser!

Ihr Weg zum eigenen Haus!

 040 /5 93 54 13 - 0
www.ksw-massivhaus.de

Besuchen Sie uns in Bönningstedt
Kieler Straße 111, 25474 Bönningstedt 
Mo.–Do. 14–18 Uhr und So. 13–16 Uhr

Direkt-Ankau
f

Wir suchen Grundstücke

14    DORF-GEFLÜSTER | OKTOBER 201914    DORF-GEFLÜSTER | OKTOBER 2019



Ferienbetreuung in Hasloh und Bönningstedt

Ausschuss will Bedarf abfragen

Bei dieser Hymne des Oktoberfestes im Fasanenhof muss man 
einfach mitmachen. Die Hände flogen in die Höh´ und es wur-

de kräftig mitgesungen. Der beliebte DJ weiß, wie er sein Publikum 
animieren muss. Immer wieder erklangen Stimmungslieder zum Mit-
singen und zum Schunkeln. Viele bunte Luftballons und blau/weiße 
Fähnchen schmückten den Festsaal. Chefin Maike Jahn-Gehring und 
ihre  Mitarbeiterinnen, die im Dirndl erschienen sind, verbreiteten 
unter den Bewohnern eine schöne, lockere Stimmung. Federweißer, 
Zwiebelkuchen und Radler machten das Oktoberfest perfekt. � ds

Oktoberfest im Fasanenhof

Kult-DJ Dietmar Peitzmeier sorgt 
für ausgelassene Stimmung 

„Und dann die Hände zum Himmel komm lasst uns 
fröhlich sein. 

Wir klatschen zusammen und keiner ist allein!“

Maike Jahn-Gehring (links), DJ Dietmar Peitzmeier und  
das Team vom Fasanenhof sorgten für gute Stimmung

Gute Stimmung im Festsaal

DJ Dietmar Peitzmeier animierte die Bewohner mit seinen Liedern  
zum Mitsingen Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten

Persönliche Beratung · Eigene Traueransprachen
Ausführung aller Bestattungsarten

Hamburg-Niendorf
Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche)
und Kollaustraße 189 (ehemals Blumen Jürs)

Tag- und Nachtruf 040 - 58 65 65

seit 1803 in Niendorf
Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten

Persönliche Beratung · Eigene Traueransprachen
Ausführung aller Bestattungsarten

Hamburg-Niendorf
Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche)

Promenadenstraße 15 und 19 (Büro und Verwaltung) 

 

004-15-041 AZ Bönningstedt 92,5x 61,75mm .indd   1 29.04.15   10:55

Fasanenhof

Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1

Tel. 040 – 556 94 00 ∙ www.Heim-Fasanenhof.de

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
 Atmosphäre. Gern helfen wir Ihnen, Ihr Leben so zu gestal-
ten, wie Sie es wünschen. Wir bieten Wohnpflege, Urlaubs- 
und Kurzzeitpflege sowie Wohnen mit Service. Lassen Sie 
sich gerne vor Ort beraten.

Dipl.-Ing. Kerstin Lott
Am Markt 10
25474 Bönningstedt
fon: 040 - 50 72 44 00
info@vermessung-lott.de                                www.vermessung-lott.de

DORF-GEFLÜSTER | OKTOBER 2019    15    

BÖNNINGSTEDT



 ELLERBEK 

06. Oktober – Sonntag
10.00 Uhr | Gottesdienst zum 
Erntedank |  Pastorin Vočka | Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche |
  
09. Oktober – Mittwoch
19.00 Uhr | Sitzung des Ausschusses 
zur Prüfung der Jahresrechnung | 
Schulverband Rugenbergen |
    

16. Oktober – Mittwoch 
16.00-19.30 Uhr | Blutspenden |
Deutsches Rotes Kreuz | Feuerwache |

19. Oktober – Samstag
Altkleidersammlung | DRK |
   
21. Oktober – Montag
19.30 Uhr | Sitzung des Schulverban-
des |
Gemeinschaftsschule Rugenbergen

26. Oktober – Samstag
09.30–12.30 | Kinderkleidermarkt | 
Harbig-Halle |
www.KinderKleidermarkt-ellerbek.de 

27. Oktober – Sonntag
18.00 Uhr | Abendgottesdienst „auf-
atmen“ | Friedenskirche  |

31. Oktober – Donnerstag
18.00 Uhr | Gottesdienst zum Refor-
mationstag |
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde |

 BÖNNINGSTEDT 

06. Oktober – Sonntag
11.15 Uhr | Gottesdienst zum Ernte-
dank | Pastor Fock | Simon-Petrus-Kirche

17. Oktober – Donnerstag 
19.30  Uhr | Bauausschusssitzung |
Kulturzentrum |    

18. Oktober – Freitag
20.00 Uhr | LIVE-Musik |
Rainer Martens singt eigene Lieder auf 
hoch- und plattdüütsch und in englischer 
Sprache sowie einige Coversongs |  
www.rainermartens.de |
Partyspeicher GRAMMY | Eintritt frei!|

21. Oktober – Montag
19.30 Uhr | Sitzung Schulverband |
Gemeinschaftsschule Rugenbergen |

23. Oktober – Mittwoch
20.00 Uhr | Vortrag: „Bis an die 
Eider“! 1200 Jahre Deutsch-Dänische 
Grenzgeschichte |Prof. Dr. Oliver Auge |
Gemeinschaftsschule Rugenbergen |
Eintritt: 5 Euro | Mitglieder: frei

24. Oktober – Donnerstag
19.30 Uhr | Finanzausschusssitzung |
Kulturzentrum

25. Oktober – Freitag
19.00 Uhr | BTC-40 Jahre-Jubiläums-
feier | Restaurant / Dachterrasse des 
Montenegro | -ausgebucht-

26. Oktober – Samstag
10.00-13.00 Uhr | Kinder- und Spiel-
zeugmarkt |
Turnhalle der Grundschule |

27. Oktober – Sonntag
16.00 Uhr | Einlass: 15.30 Uhr |  
Jahreskonzert |
Gemischter Chor Bönningstedt |
Aula Gemeinschaftsschule Rugenbergen |
Eintritt 9,00 Euro |

29. Oktober – Donnerstag
17.00 Uhr | Vortrag: 
„Billig kauft man doppelt „     
- Gilt das auch für Versicherungen ? - |  
Referent: Dipl. Kaufmann Stefan Klahn |
Seniorenbeirat |Kulturzentrum | Kieler Str. 
122 | Eintritt frei |

1. November – Freitag
ab 18:00 Uhr | Gemeinsames Essen |
SOVD | Restaurant Montenegro – bei 
Sabina | Mitglieder: 5,00 €. inkl. Essen |
Nichtmitglieder: 20,00 € inkl. Essen |
Musikalische Begleitung: Stephan Bork  
(ehemals Godewind) 
Anmeldung bis 25. Oktober bei :  
Hannelore Dreyer, Tel. 5566970
Peter Gehring, Tel. 5567847

SCHNELSEN

Pintxos y Mas

06. Oktober – Sonntag
20.00 Uhr | SALSA im PYM |
Pintxos y mas Café Bar |Holsteiner 
Chaussee
Salsa tanzen und leckere Tapas essen |

FreizeitZentrum Schnelsen 

15. Oktober  – Dienstag
16.00 Uhr | Kunst & Kaffee & Kuchen |
Veronika Kranich präsentiert Leben und 
Werke berühmter Maler |
Heute:Chagall | mit Gedichten von 
Eberhardt Möbius |
Eintritt: € 8,00

20. Oktober – Sonntag
18.00 Uhr |Herbstkonzert |
Melodien der Welt | Chorgemeinschaft 
Schnelsen |
Eintritt: € 5,00

22. Oktober – Dienstag
20.00 Uhr | Celtic Cowboys |
Country, Irish Folk, WesternSwing, Skiffle, 
Blues + Rock |
Eintritt: € 12,00

25. Oktober – Freitag
20.00 Uhr | Steife Brise – Improshow |
Die spontane Breitseite | Comedy, 
Musik + Theater im Wechsel |
Eintritt: € 15,00

27. Oktober – Sonntag
11.00 Uhr | Schnelsen StomperS |
der 282. Jazzfrühschoppen |
Eintritt: € 5,00
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Quickborn
19. Oktober – Samstag
18.00 Uhr | Sibille Brenner |
„Faul-Tier-Träume“
Fabelhaftes und Sa-Tierisches
Hommage an die Grande Dame des 
Kabaretts
Artur-Grenz-Saal
Eintritt: € 20,00

24. Oktober – Donnerstag
20.00 Uhr | Tom Shaka, Blues|	
Kult-Donnerstag im Kamphuis |
Kampstraße 57 |

25. Oktober – Freitag
19.00 Uhr | Konzert Kammersängerin 
Angelika Kirchschlager |
mit einem Reigen geistlicher Lieder in St. 
Marien | St. Marienkirche | Kurzer Kamp 2|
Eintritt: € 25,00

 HASLOH 

23. Oktober – Mittwoch
19.30 Uhr | Bauausschuss |
Dörphus 

27. Oktober - Sonntag 
11.00-15.00 Uhr | Frauen-Kleider-
markt | Sporthalle Schulstr. 21|

Drümmer & Zarnowski GbR
Grellfeldtwiete 1B
25474 Bönningstedt
Tel.: 040/5567726
E-Mail: autoservice1a@t-online.de

Kompetenz aus 1a Meisterhand!

WIR
können
das!

AUTOSERVICE
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www.dorfgeflüster-online.de
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Termine / Veranstaltungen

Oktober 2019� Alle Termine ohne Gewähr



Jedefrau- / Jedermann-

P R E I S S K A T

am Freitag, den 15.11.2019
Restaurant Montenegro bei Sabina

Rugenbergener Straße 50, 25474 Bönningstedt

Beginn: 19:00 Uhr
Startgeld:€ 10,00 2 Tischpreise

Anmeldung bis zum 11.11.2019 bei
Otto Bunge Tel. 0171 1484385 oder
Gunter Thiele Tel. 0176 57441942

 

  
  

  
in Bönningstedt 

Samstag,  
26.Oktober 2019 
von 10 - 13 Uhr 

 
In der Turnhalle der Grundschule Bönningstedt  

Kieler Str. 124 
 

Second hand -  gut  und günst ig!  
Cafeter ia -  Kuchen auch zum Mitnehmen!  

 
20 % des Verkaufserlöses erhält der Ev. luth. Simon-Petrus Kindergarten 

Bönningstedt als Spende. 
 

Vorverkauf für Schwangere mit einer Begleitperson ab 9:30 Uhr  
(bitte Mutterpass bereithalten). 

 
Nähere Informationen unter: www.kielerstr.eva-kita.de/willkommen/aktuelles 

oder kontaktieren Sie uns über die Mailadresse 
kleidermarkt-boenningstedt@gmx.de 

am 27. Oktober 2019

Vorverkauf: Apotheke Rugenbergen, Am Markt 2, 25474 Bönningstedt

Mitwirkende:

Rainer Lankau, Pianist
und die

Garstedt
Bigband der Freiwilligen Feuerwehr

Leitung: Ralf Steltner

Vortrag: 

Billig kauft  
man doppelt

Gilt das auch  
für Versicherungen?   

Dienstag, 29. Oktober 2019, 
17.00 Uhr   

Referent: Stefan Klahn, Dipl. Kaufmann 

Altes Amtsgebäude, Ellerbeker Straße 20 
Eintritt frei

eine Veranstaltung des Seniorenbeirats Bönningstedt
www.seniorenbeirat-boenningstedt.de
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Unter dem Titel „gemütlich & lecker – Mittagessen in Ellerbek“ 
wird in der Kirche an jedem letzten Mittwoch im Monat für Gäs-

te gekocht. „Unser neues Angebot richtet sich an Menschen, die – an-
statt allein oder zu zweit – gern in Gemeinschaft und an einer großen 
Tafel Mittagessen möchten“, sagt Pastorin Christine Guse. Jung und 
Alt dürfen sich auf ein Hauptgericht mit Nachtisch freuen, für das 
möglichst Produkte aus der Region verwendet sollen. Dazu gibt es 
Wasser und abschließend einen fair gehandelten Kaffee. Die Mahl-
zeit kostet 6 Euro pro Person. Erwirtschaftete Überschüsse sollen an 
die Einrichtung Inselarche Wilhelmsburg der Bethanien Diakonissen-
Stiftung fließen.
Die nächsten Termine: 30. Oktober und 27. November, Beginn um 
12.30 Uhr, in der Friedenskirche Ellerbek, Moordamm 43. Eine Anmel-
dung ist erwünscht, Telefon 04101 35605 oder ellerbek@emk.de� tk

Gemeinsames Mittagessen  
in der Friedenskirche 
Einen Tag nicht kochen müssen, sondern einfach an  
den Tisch setzen, genießen und mit anderen Menschen  
ins Gespräch kommen, das ist die Idee des neuen  
Angebots der Friedenskirche Ellerbek. 

Save the Date 

30. Oktober 2019, 19.30 Uhr
Halloween im Palmencafe
Die Tore der Hölle öffnen sich bald! Genieße Deinen 
Welcome Drink, der Deinen ausgetrockneten Adern si-
gnalisiert, dass diese mehr wollen… viel mehr!!! Wei-
ter geht’s in die Tanzgruft in denen Dein Jahrhunderte 
alter Körper mit heißem Hexen-House, berauschenden 
Halloween-Classics und fetten Monster-Beats zum 
neuen Leben erweckt wird..

Kostümpflicht! Eintrittskarte 20.00 €
Darin enthalten: * Empfangsdrink, * Candy Bar , * DJ mit  
Feuershow, * Fotobox, * Kostüm Contest mit Hauptgewinn,

* Eintritt frei für die Kinderdisco am 31.10. von 15:00-17:00 Uhr 

Mehr Infos unter: www.halloweenimpalmencafe.eatbu.com

Friedenskirche Ellerbek

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der 
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Pannek
Generalvertretung der Allianz
Ellerbeker Str. 2
25474 Bönningstedt

andreas.pannek@allianz.de
www.allianz-pannek.de

Tel. 0 40.5 70 55 55
Fax 0 40.5 70 26 58
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Ellerbek



Die Gemeindevertretung hat mit den Stimmen der FDP- und SPD-
Fraktion mehrheitlich beschlossen, bei der Verkehrsaufsicht des 

Kreises Pinneberg einen Antrag auf Ausweisung des Ihlwegs und Ru-
genbergener Mühlenwegs zwischen Langhoopweg und Moratzent-
wiete als Fahrradstraße zu stellen. Dadurch soll der Schulweg für die 
Kinder kurzfristig sicherer werden. Die CDU-Fraktion lehnt diese Maß-
nahme ab, weil damit eine Verkehrs- und Gefahrenpunktverlagerung 
in andere Straßen stattfinde. Die Gemeindevertreter sind sich indes 
fraktionsübergreifend einig, dass die Errichtung einer Fahrradstraße 
eine provisorische Lösung bis zum Bau des geplanten Schul-Fahrrad-
weges sein soll. Der gefasste Beschluss sieht vor, dass die Gemeinde-
vertreter in ihrer Sitzung im Juni 2020 ein Zwischenfazit ziehen und 
bei Bedarf Änderungen vornehmen. Für die geplante Errichtung des 
Schul-Radweges wartet die Gemeinde derzeit auf alle nötigen be-
hördlichen Gutachten rund um Landschafts- und Artenschutz. � tk

Erklärtes Ziel des grenzübergreifenden Nachbarschaftsforums ist 
es, die Zusammenarbeit zwischen den Hamburger Bezirken Alto-

na und Eimsbüttel, dem Kreis Pinneberg sowie den beteiligten Städ-
ten und Gemeinden zu verbessern. So soll es einen „frühzeitigen, 
offenen und kooperativen“ Austausch zu Themen rund um Woh-
nungsbau, Verkehrsinfrastruktur und Mobilität, Naherholung, soziale 
Infrastruktur und Klimaschutz zwischen den Kooperationspartnern 
geben. Geplant ist der Einsatz einer Arbeitsgruppe, die mindestens 
zweimal jährlich tagt. Als Kooperationspartner in Schleswig-Holstein 
sind angesprochen Bönningstedt, Halstenbek, Hasloh, Rellingen, 
Stadt und Kreis Pinneberg, Quickborn, Schenefeld und Wedel.   � tk

Unter dem Titel – GAK steht für „Gemeinschaftsaufgabe 
Agrarstruktur & Küstenschutz“ – stellt das Land Schleswig-

Holstein neue Fördermittel für Kleinstprojekte bis 20.000 Euro zur 
Verfügung. Förderfähig sind etwa die Gestaltung dörflicher Plät-
ze, Wege oder die Schaffung und Verbesserung von Freizeit- und 
Naherholungseinrichtungen – was für die Sanierung der gemeind-
lichen Spielplätze interessant sein könnte. Die Fördergelder können 
jährlich, zunächst 2020 und 2021, für Neuinvestitionen beantragt 
werden. Der Zuschuss beträgt dabei 80 Prozent und setzt sich wie-
derum zu 90 Prozent aus GAK-Mitteln und 10 Prozent Eigenmittel 
zusammen. Jede teilnehmende Gemeinde muss ihren Eigenanteil, 
abhängig von der Einwohnerzahl, leisten. Für Ellerbek sind dies 
derzeit rund 3.116 Euro pro Jahr (0,74 Euro pro Einwohner). Die 
AktivRegion muss die Teilnahme am Regionalbudget beschließen 
und dann einen Antrag beim Landesamt für Landwirtschaft, Um-
welt und ländliche Räume stellen. � tk

Der Gas- und Stromnetzbetreiber bietet Kommunen die Möglich-
keit, sich insgesamt mit bis 49 Prozent an der Gesellschaft zu 

beteiligen. Die Höhe der möglichen Anteile hängt unter anderem von 
der Größe der Gemeinde ab. 51 Prozent verbleiben bei EON als Mehr-
heitseigner. Ein Vorteil: Kommunen erhalten als Anteilseignergruppe 
ein Mitspracherecht. „Interessant für eine kleine Gemeinde ist na-
türlich der finanzielle Aspekt“, sagt der Vorsitzende des Ellerbeker 
Finanzausschusses Torsten Weigelt (FDP) gegenüber dem Dorf-Ge-
flüster. Die Schleswig-Holstein Netz AG zahle eine Rendite von min-
destens 3,1 Prozent. Zudem gebe es eine Kapitalgarantie. Das sei aus-
schlaggebend, dass die Kommunalaufsicht eine solche Beteiligung 
genehmige. Für den Anteilserwerb müsste die Gemeinde – wiederum 
mit Genehmigung der Kommunalaufsicht – einen Kredit in Höhe von 
etwa 3,5 Millionen Euro aufnehmen, der jedoch keine Auswirkungen 
auf den Gemeindehaushalt habe. Am Ende eines Jahres sollen der Ge-
meinde, dank sehr niedriger Kreditzinsen, etwa 100.000 bis 150.000 
Euro Nettoerlös zur Verfügung stehen, die Schätzung. Einnahmen, für 
die die Gemeinde keine Umlagen zahlen müsste.� tk

Errichtung einer Fahrradstraße  
zur Grundschule 

Mehr Austausch mit den Nachbarn 
in Südholstein und Hamburg 
Die Gemeinde Ellerbek schließt die Kooperations
vereinbarung zum Nachbarschaftsforum Südholstein-
Hamburg ab, so der einstimmig gefasste Beschluss der 
Gemeindevertretung.

Fördermittel für Kleinstprojekte 
Ellerbek nimmt am „GAK 10.0 Regionalbudget 2020 
der AktivRegion Pinneberger Marsch & Geest“ teil. 
Das hat die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 
26. September beschlossen. 

Finanzausschuss Ellerbek 
Die Gemeinde Ellerbek prüft derzeit eine Beteiligung  
an der Schleswig-Holstein Netz AG. Die Vertreter des  
Finanzausschusses sprachen sich in ihrer Sitzung am  
9. September einstimmig dafür aus.

Rugenbergener Mühlenweg / Ecke Moratzentwiete
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Wie wünschen sich die Schnelsenerin-
nen und Schnelsener das Zentrum ih-

res Stadtteils in Zukunft? Welche Nutzungs-
möglichkeiten erwarten sie und wie sollte 
der öffentliche Raum aussehen? Im Rahmen 
des laufenden Bürgerbeteiligungsprozesses 
für die Umgestaltung rund um die Frohme-
straße hatten das Bezirksamt Eimsbüttel und 
Hamburger Stadterneuerungs- und Stadt-
entwicklungsgesellschaft Steg am 23. Sep-
tember zu einer offenen Planungswerkstatt 
ins Freizeitzentrum Schnelsen eingeladen. 
Gleich zu Beginn der vierstündigen Pla-
nungswerkstatt nutzen rund 100 Interes-
sierte die Möglichkeit, sich über die Ergeb-
nisse des bisherigen Beteiligungsverfahrens 
zu informieren sowie mit Vertretern des 
Bezirksamts und von der Steg ins Gespräch 
zu kommen. An mehreren Themenstationen 

bot sich die Gelegenheit, gemeinsam zu den 
Schwerpunkten Verkehr, öffentlicher Raum, 
Gewerbe und Einzelhandel sowie Städtebau 
umsetzbare Projekte zu entwickeln, die zu 
einer Belebung des Schnelsener Zentrums 
sowie zur Verbesserung der Aufenthaltsqua-
lität und des Einkaufserlebnisses beitragen 
sollen. 
Die Datenbasis für mögliche Maßnahmen 
bildeten mehr als 1.300 Beiträge, Anmer-
kungen und Ideen. „Wir haben nach der 
Auftaktveranstaltung im April Online- und 
Vor-Ort-Befragungen sowie Veranstaltun-
gen zum Beispiel mit Gewerbetreibenden 
durchgeführt, um möglichst viele Informa-
tionen zu erhalten. Das hat sich gelohnt“, 
sagt Ulrike Broocks, Fachamt Stadt- und 
Landschaftsplanung im Bezirk Eimsbüttel, 
im Gespräch mit dem Dorf-Geflüster. „Dabei 

ist uns aufgefallen, dass für die Bürgerinnen 
und Bürger „Verkehr und Mobilität“ einen 
besonderen Schwerpunkt bilden.“ Darauf 
war die Planungswerkstatt ausgerichtet. 
Zudem gab es einen Infostand über die 
aktuellen Gestaltungspläne für den Schnel-
sener Deckel mit Schrebergärten und Park-
anlage. Denn: „Wir haben uns ein bisschen 
über die vielen Rückmeldungen zum Auto-
bahndeckel gewundert“, so Broocks, „es 
ist in der Schnelsener Bevölkerung noch 
nicht angekommen, dass die Deckelplanung 
längst abgeschlossen ist“. 
In einer Abschlussveranstaltung am 
21.   November von 19 bis 21 Uhr können 
sich Interessierte über die Ergebnisse des 
gesamten Beteiligungsverfahrens inklusive 
erster Maßnahmen- und Projektvorschläge 
informieren und darüber diskutieren. � tk

Schnelsen 2040

Planungswerkstatt zur Umgestaltung der 
Frohmestraße zeigt große Beteiligungsresonanz

Rund 100 Schnelsenerinnen und Schnelsener kamen gleich zu Beginn der 
vierstündigen offenen Planungswerkstatt im Freizeitzentrum Schnelsen.

Engagement für die Frohmestraße ist gefragt.
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SCHNELSEN

Ulrike Broocks vom Fachamt Stadt- und Land-
schaftsplanung im Bezirk Eimsbüttel 

Sabine Jansen (links), SPD-Fraktion Eimsbüttel, spricht 
mit Pauline Kruse von der Stadterneuerungs- und 
Stadtentwicklungsgesellschaft Steg über Ideen, das 
Zentrum zusätzlich zu beleben, etwa mit einem 
Wochenmarkt am Sonnabend, der junge Familien 
anzieht.

Brigitte Trachte, Immobilienmaklerin und 
Mitglied der Interessengemeinschaft „Herz von 
Schnelsen“, hofft, dass Schnelsen mit der Umge-
staltung an Attraktivität und Modernität gewinnt 
und zugleich der dörfliche Charakter erhalten 
bleibt. 



22457 Hamburg · Oldesloer Straße 15 
Telefon 040 - 550 35 99

www.hoeft-rechtsanwaelte.de

H Ö F T | Rechtsanwälte

Dr. Hinrich Höft Anja Höft
Fachanwalt  Rechtsanwältin
für Verkehrsrecht

•  Verkehrsrecht
•  Arbeitsrecht

©
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G

WICHERT Die Sachverständigen GmbH
KFZ-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO 

Kieler Str. 50 · 25474 Bönningstedt · Telefon: 040 / 556 80 11
info@wichert-sv.de www.wichert-sv.de

3 SCHADENGuTACHTEN 3 FAHRZEuGBEwERTuNGEN 

 SOFORT-HILFE NACH UNFALL: 
 040 / 556 80 11 

©
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Schnelsen 2040

Planungswerkstatt zur Umgestaltung der 
Frohmestraße zeigt große Beteiligungsresonanz
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An den Holztischen und -bänken, die 
auf dem ganzen Grundstück ver-

teilt waren, tummelten sich die Besu-
cher. Es wurde ausgiebig geklönt und 
geschlemmt. Laura Schulze & William 
Schellenberg von der CoverBand „The 
Age of Aquarius“  animierten die Gäs-
te mit ihren Ohrwürmern zum Zuhören. 
Julia Brunnemann hatte sich in diesem Jahr 

für die Kiddies was ganz Besonderes ein-
fallen lassen – eine „Pferdeflüsterin“. Lea 
Klausmann vom Hof Liberty in Bönningstedt 
kam mit ihrem Andalusier Sueno vorbei. Ein 
Pferd zum Verblieben.  Mit 12 Jahren bekam 
sie Sueno, seit nunmehr 17 Jahren arbeitet 
sie mit diesem wunderbaren Andalusier. 
„Leben mit Pferden ist mehr als Reiten. Es ist 
Freundschaft, Vertrauen und Vielfältigkeit. 

Mit Pferden kann man noch so viel mehr 
machen, als es viele von uns heute tun. Es 
liegt mir am Herzen, dies den Kindern und 
Erwachsenen auf unserem Hof, in unserer 
Reitschule, in unseren Seminaren und Work-
shops zu vermitteln“, so Lea Klausmann. 
Ein schönes Fest, bei dem alle Kinder auf 
ihre Kosten kamen, ganz besonders bei den 
Pferden. � ds

Im Garten an den Holztischen wurde geklönt und geschlemmt

Laura Schulze & William Schellenberg von der Band  
The Age of Aquarius begeisterten mit ihren Songs

Lea Klausmann mit ihrem Andalusier Sueno und Junior-Chefin 
Julia Brunnemann, umzingelt von den kleinen Pferdeliebhabern

Es steht ein Pferd an der Bar – ganz gemütlich!

Traditionelles Sommerfest im Ausspann  

Kinderlachen, Live-Musik und kulinarische Köstlichkeiten – so feiert das Ausspann!
Das Anwesen des Hotel und Restaurants Ausspann ist bekannt für die Ausrichtung schöner Feste.  
Das jährliche traditionelle Sommerfest ist ein Genuss für Jung und Alt.

SCHNELSEN

Es heißt Abschied nehmen –  
schnell noch eine bunte Bemalung –  
und zurück auf den Hof Liberty in Bönningstedt



Erstmals fand das Sommerfest des lokalen Monatsmagazins im 
Partyspeicher GRAMMY statt. Gefeiert wurde wegen kühler 

Temperaturen auf zwei  Etagen des Partyspeichers, was aber dem 
Spaß keinen Abbruch tat. Besonders freute sich die Gastgeberin 
über die Live-Musik der Band „The Memory Four and more“, die 
die Gäste mit Country, Blues, Rock und Reggae aus den 60er Jahren 
begeisterten. 

Anja und Peter Müller (GRAMMY) und Danuta Szczesniewski (Dorf-Geflüster)

Walter Seemann, Ulrike und Peter Paulsen

Griechisches Buffet und montenegrinische Cevapcici

Italienisches Buffet

Heinz Martin Timm, Eva-Maria und Thorsten Eckmann Frau Olsson, Jürgen Schramm, Hermann Brodersen, Ilka Schmidt und Britta Brodersen

GroSSes Dorf-Geflüster Sommerfest im GRAMMY

Live Musik, Tanz  
und gute Laune
Mit einem typisch-norddeutschen „Moin moin“ begrüßte  
Dorf-Geflüster-Herausgeberin Danuta Szczesniewski  
ihre Gäste im Bönningstedter Partyspeicher Grammy. 

v.l. Jürgen und Marion Dammann mit Erika Mehlhorn und Ursula Fraga

Brigitte Trachte, Marion Lüthke, Brigitte Noritz, Oliver und Dörte Rettstadt

Bogdan und Beata Boszko mit Inge Kirschninck und Heiner Imbeck

Monika Hutny und Sohn Tobias, Anja und Martin Krüger und Oliver Mertins  

und Doris Widau

Christin Larisch, Axel und Cathrine Grages mit Manuel Springhorn und Herrn Zenk
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Nach einem reichhaltigen Büfett 
sorgte DJ Peter Müller für eine volle Tanz-

fläche und die Gäste feierten gutgelaunt bis in die Nacht hinein. 
Ein besonderer Dank geht an Anja und Peter Müller vom Party-
speicher GRAMMY, der Live-Band The Memory Four and more, 
Rindchen´s Weinkontor, Massimo (L´Italiano, Miki (Montenegro) 
und Tony (Mediterran).

Danuta Szczesniewski und 

Petra Nickisch-Kohnke

Thomas und Daniela Köhler mit Britta Schadendorf und Shari Albrecht

Iris, Christina, Brigitte, Barbara, Jan und v. Danuta und Harald

Pastor Fock, Gabi Schramm, Jannik Olsson

Christina und Jan Has, Rainer Retzlik, Dr. Michael Peters, Karin Peters,  
Billy Retzlik und Paula und Jörn Steenbuck

„The Memory Four and more“ v. l. Georg Giffey (banjo, bouzouki, guitar),  
Jörn Lüthke (voice), Christian Schlobohm (Keyboard), Norbert Noritz  
(cajon, other noises), Hans-Werner Peters (Guitar)

Maike Hansen und Dr. Rolf Mensching

v.l. Jürgen und Marion Dammann mit Erika Mehlhorn und Ursula Fraga

Brigitte Trachte, Marion Lüthke, Brigitte Noritz, Oliver und Dörte Rettstadt

Bogdan und Beata Boszko mit Inge Kirschninck und Heiner Imbeck

Monika Hutny und Sohn Tobias, Anja und Martin Krüger und Oliver Mertins  

und Doris Widau

Christin Larisch, Axel und Cathrine Grages mit Manuel Springhorn und Herrn Zenk
Ricarda und Jörg Hahn, Reiner Knickmeier, Bordasch,  

Ursula Knickmeier und Suse Bordasch

Ingo und Beate Raabe mit Paula und Robert Rajczyk
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Dorf-Geflüster: Man sieht Sie öfter mit 
Ihrem Hund durch Bönningstedts Stra-
ßen laufen. Klar ist, Sie sehen sich sehr 
ähnlich, aber mehr weiß man eigentlich 
nicht über Sie. Können Sie uns mehr 
darüber verraten, wer Sie sind?
Bruhn: Wie man sieht, sind wir Zwillinge 
(lacht). Wir wohnen jetzt im Oktober seit ge-
nau zwei Jahren in Bönningstedt. 
Grohnwald: Und wir wohnen seit 15 Jah-
ren zusammen.
Dorf-Geflüster: Das ist ja eher unge-
wöhnlich. Wie ist das Zusammenleben 
zustande gekommen?
Bruhn: Wir haben vor unserem Umzug hier-
her in Eidelstedt gewohnt, allerdings in ver-
schiedenen Wohnungen …
Grohnwald: … und nach dem Tod meines 
Mannes haben wir uns vor 15 Jahren dazu 
entschieden. Meine Wohnung war mir zu 
groß, Karin ist dann zu mir gezogen.
Bruhn: Wir waren schon immer viel zusam-
men, als Kinder mussten wir die gleichen 
Sachen tragen. Das haben wir später zwar 
nicht mehr gemacht, aber weil wir so einen 
ähnlichen Geschmack haben, haben wir un-
abhängig voneinander oft ähnliche oder so-
gar wieder die gleichen Klamotten gekauft. 
Wir haben auch unsere Lehre zusammen ge-
macht. Wir haben beide Schuhverkäuferin ge-
lernt und dann zusammen in Schuhgeschäf-
ten in Eimsbüttel und Eppendorf gearbeitet.
Grohnwald: … Ich nach den Kindern nicht 
mehr, sondern bin zwölf Jahre zu Hause ge-
blieben.

Dorf-Geflüster: Wie waren die Reaktio-
nen aus Ihrem Umfeld, als Sie sich ent-
schieden haben, zusammen zu wohnen?
Bruhn: Ausnahmslos alle fanden das su-
per. Und es läuft auch gut: Klar, manchmal 
gibt es Meinungsverschiedenheiten, aber 
grundsätzlich verstehen wir uns so gut, dass 
es reibungslos klappt. Ich bin zum Beispiel 
mehr für den Garten zuständig …
Grohnwald: … und ich eher für die Hausar-
beit. Aber wir kochen gemeinsam.
Dorf-Geflüster: Werden Sie oft ange-
sprochen, wenn Sie in Bönningstedt 
unterwegs sind?
Bruhn: Ja, das kommt vor. Meistens wird 
festgestellt: „Ah, Sie sind doch bestimmt 
Zwillinge!“ Aber etwas Negatives haben wir 
noch nicht gehört. Wir sind ja auch wirklich 
viel mit „unserem“ Hund Bruno unterwegs. 
Eigentlich ist das der Hund unseres Sohnes 
– wir sagen immer „unsere Kinder“. Die 
Kinder haben auch immer gesagt: „Wir ha-
ben zwei Muttis“. Zu unseren Kindern und 
Enkelkindern haben wir ein sehr enges Ver-
hältnis. Einer ist für den anderen da.
Dorf-Geflüster: Noch vor Kurzem hat 
man Sie beide mit blauen Haaren ange-
troffen. Was steckt dahinter?
Grohnwald: Wir sind jetzt (Geburtstag am 
1. Oktober, Anm. d. Redaktion) 69 Jahre alt. 
Da kamen wir auf die Idee, dass wir vor un-
serem 70. Geburtstag einmal blaue Haare 
haben wollen. Was wir nach unserem 70. 
machen, wissen wir noch nicht.

Dorf-Geflüster: Ist es bei Ihnen auch so 
wie bei vielen Zwillingen, dass Sie ein 
unsichtbares Band verbindet?
Bruhn:  Ja, wir merken das auch. Beispiels-
weise, wenn eine von uns krank ist oder es 
ihr nicht so gut geht, dann spürt das die 
andere. Wir haben noch eine Schwester, mit 
der wir uns auch sehr gut verstehen – aber 
es ist anders als zwischen Zwillingen.
Dorf-Geflüster: Gleiche Kleidung, 
gleiche Haare, gemeinsames Wohnen – 
haben Sie manchmal das Gefühl, dass 
Sie Ihre Individualität aufgeben?
Bruhn: Nein. Das alles fühl sich für uns ge-
nau richtig an. Wir unternehmen auch nicht 
nur allein etwas, sondern auch viel mit un-
seren Freundinnen.
Dorf-Geflüster: Seit zwei Jahren woh-
nen Sie in Bönningstedt. Wie gefällt es 
Ihnen?
Bruhn: Sehr gut, wir bleiben hier, hier gibt 
es viel weniger Hektik als in der Stadt.
Grohnwald: Es ist wirklich ruhiger, mehr 
Natur und man kann gut laufen. In der Stadt 
ist das ganz anders. Außerdem: Hier geht es 
Bruno gut, und dann geht es uns auch gut. 
Wir nehmen ihn überall mit hin.

Dorf-Geflüster: Vielen Dank für das 
Gespräch! 

Bruhn: Sie haben uns gar nicht gefragt, wer 
die Ältere ist (lacht). Ich verrate es: Christa 
ist sechs Minuten älter als ich.

Christa Grohnwald und Karin Bruhn im Interview

Zwillinge sind noch immer  
ein Hingucker –  
auch in Bönningstedt

von links: Christa Grohnwald und Karin Bruhn mit ihrem „Bruno“

Im Gespräch mit dem Dorf-Geflüster haben die 
eineiigen Schwestern Christa Grohnwald und  
Karin Bruhn darüber gesprochen, wie es ist, seit 
15 Jahren zusammen zu wohnen – und darüber,  
was ihre Haarfarbe mit ihrem Geburtstag zu tun hat.

ROTER SESSEL



„Als ich nach Bönningstedt gekommen bin, 
wusste ich gar nicht, was Winzeldorf 

und was Bönningstedt ist“, sagte Rolf Lammert 
zur Begrüßung der zahlreichen Gäste, die sich 
auf der großen Wiese in der Winzeldorfer Straße 
eingefunden hatten, um gemeinsam den 650.Ge-
burtstag des Ortsteils zu feiern. Inzwischen weiß 
Rolf Lammert natürlich Bescheid: „Auch dank 
der Chronik, die im Heimatverein herausgegeben 
wurde“, sagte er. 1942 waren die Gemeinden 
Bönningstedt und Winzeldorf vereinigt worden 
– und so wurde auch die Feier und 650-jährigen 
Bestehen Winzeldorfs als Dorffest für alle Bürger 
geplant. Ein Wochenende lang präsentierten sich 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien 
auf der Festmeile. Musik und Darbietungen sorg-
ten für einen gelungenen Rahmen. Den ganzen 
Tag konnte geguckt und geklönt werden, es gab 
reichlich Leckereien vom Grill, Kaffee und Ku-
chen und kühles Bier. Abends wurde im Festzelt 
getanzt. Am Sonntag machte Pastor Christopher 
Fock den Auftakt zum zweiten Festtag mit einem 
Gottesdienst. Im Rahmen des anschließenden 
Frühschoppens machten rund 70 Oldtimer auf 
ihrer Fahrt vom Ellerhooper Arboretum Halt auf 
der Festwiese und lockten trotz unstetem Wetter 
nochmal viele Besucher aufs Fest. � nas

650 Jahre Winzeldorf 

Bönningstedt  
feierte ein ganzes  
Wochenende lang

Bürgermeister Rolf Lammert gratulierte zum 650. Geburtstag und eröffnete das Fest.

Am Stand der CDU gab es frisch Gezapftes. Der BTC tischte Leckeres auf.

Tanja Kiel stellte ihr Therapiekonzept vor. Am Stand der Grünen wurde gerätselt.

Der Angler-Verein Winzeldorf brachte  
Fisch und Brötchen zusammen.

Die SPD zapfte, was das Zeug hielt. Waffeln gab es bei der BWG.
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Die griechische Gemeinde kam mit Grill.

Die Jäger informierten über ihre Arbeit  
und Hundeausbildung.

Bei Fleßners durfte gestöbert werden.

Die Jugendfeuerwehr war auch dabei.

Keine Schrottautos, sondern Kampfspuren:  
Das Team „Black Wolf“ war mit seinen Autos dabei.

Die Feuerwehr brutzelte Fleisch und Wurst auf dem Grill.
Der gemischte Chor war nur einer der musikalischen Höhepunkte  
des Wochenendes.

Die Naturschützer des Vereins Citizens Forests e.V. informierten  
über ihre Arbeit.

Feline, Lilly und Merle finden das Dorf-Geflüster gut!

Zahlreiche Preise gab es bei einer großen Tombola zu gewinnen 
– dank Sponsoren aus Bönningstedt und Umgebung.
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Auf dem Flohmarkt gab es einiges zu entdecken.

Alte Zweiräder und Traktoren.

Der Heimatverein zeigte Bilder aus Winzeldorfs  
Geschichte und stellte seine frischgedruckte Chronik vor.

Die Teilnehmer einer Oldtimer-Ausfahrt aus Ellerhoop stellten ihre Schmuckstücke am Sonntag auf der großen Festwiese aus.

BTC Damen nach getaner Arbeit  
immer noch gutgelaunt.

Bei Kaffee und Kuchen genossen  
die Gäste den Nachmittag.

Vereinsmitglieder „Citizens Forests“. 

Kühle Getränke, Kaffee und Kuchen lockten  
viele Hungrige an.

Fix und fertig – Jens Walz vom BTC. je später der Abend … Arne Hansen sorgte für Nachschub.
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„Ein bisschen steif sind sie noch“, sag-
te Wehrführer Thomas Krohn über 

die brandneuen Uniformen, die die Hasloher 
Kameraden beim Pressetermin präsentier-
ten. Kein Wunder: Immerhin waren sie vorher 
erst einmal zur Anprobe getragen worden. 

Im vergangenen Jahr hatte die Feuerwehr ei-
nen Antrag bei der Gemeinde gestellt. „Un-
sere alten Uniformen waren aufgebraucht“, 
sagte Pressewart Manfred Maier. Einige Un-
terschiede zur alten Uniform, abgesehen von 
der Farbe, haben sie schon bemerkt. „Diese 

hier sind wärmer“, sagte Krohn. Die alten, 
schwereren Uniformen bleiben aber als Er-
satz in der Kleiderkammer. Nun muss sich 
die neue Hochfunktionskleidung aber erst 
einmal beweisen. Kostenpunkt für 50 Garni-
turen: rund 63.000 Euro. � nas

Haslohs Kameraden in neuer Montur 

Freiwillige Feuerwehr präsentierte Uniformen

Passt nicht nur gut zu den Löschfahrzeugen, sondern ist auch hochfunktional: Die neue Uniform der Freiwilligen Feuerwehr Hasloh

Für einigen Wirbel hatten die Mitteilungen 
von betroffenen Anwohnern gesorgt, die 

sich über Lärmbelästigungen beschwert hat-
te, die vom Bolzplatz Kronkamp ausgehen. 
Einer der betroffenen Hasloher sagte bei der 
jüngsten Sitzung des Sozialausschusses: „Es 
geht ausdrücklich nicht um den Tageslärm 
von Kindern, sondern den Lärm von Älteren, 
die ab 17 Uhr bis nach 22 Uhr den Spielplatz 
frequentieren.“ Nicht nur laute Musik, auch 
Müll und kaputte Flaschen seien ein wieder-

kehrendes Ärgernis. Deshalb hatte der Sozial-
ausschuss das Thema auch auf die Tagesord-
nung gesetzt. Die Forderung der betroffenen 
Anwohner: eine Alters- und Zeitbegrenzung 
für die fragliche Fläche. 
„Ich sehe das schwierig“, sagte Ausschuss-
mitglied Jens Schwarzer (SPD)- Eine Altersbe-
grenzung bedeute auch immer eine bewusste 
Ausgrenzung. Das stünde der Schaffung eines 
Ortsmittelpunkts, an dem sich generations-
übergreifend begegnet werden könne, ent-

gegen. Der Bauhof fahre inzwischen schon 
montags als Erstes die Spielplätze ab, um 
Müll und Flaschen einzusammeln. Der Aus-
schuss einigte sich darauf, statt eines Verbots-
schilds auf positive Ansprache zu setzen. Bis 
zur nächsten Sitzung im November wollen die 
Mitglieder in den Fraktionen Formulierungen 
für ein freundliches Gebotsschild sammeln 
und anschließend einen Beschluss fassen. 
Betroffene Anwohner sind dazu angehalten, 
sich ebenfalls mit Ideen einzubringen. � nas

Lärmbelästigung am Bolzplatz Kronkamp  

Ausschuss für Lösung  
zum Miteinander

Der Spielplatz am Sportplatz soll schöner werden: Bereits im Jahr 2016 hatte der So-
zialausschuss dieses Thema aufgegriffen, aufgrund fehlender Haushaltsmittel aber 

verschoben. Ein Antrag und Entwurf der FDP-Fraktion brachte den Stein jetzt wieder ins 
Rollen. Die Idee sei es, eine Umgestaltung durch Mithilfe der Bürger sowie Sponsoren zu 
verwirklichen. Der Ausschuss will nun Kinder, Jugendliche und erwachsene Einwohner in 
die Planungen mit einbeziehen. Die Umsetzung soll zunächst in den einzelnen Fraktionen 
beraten und dann in der kommenden Ausschusssitzung wieder vorgelegt werden. � nas

Spielplatzanlage Robinson am  
Sportplatz soll umgestaltet werden
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Doch Schon zwei Mal sind in der Hasloher Dorfstraße Schwellen zur Geschwindigkeitsbe-
grenzung widerrechtlich abgebaut worden. Das teilte der Bürgermeister bei der Sitzung 

der Gemeindevertretung mit. So sei beim ersten Mal eine Schwelle nur abgebaut und an den 
Straßenrand gelegt worden. Nachdem der Bauhof sie wieder angebracht hatte, wurde die 
Schwelle erneut abgebaut – und diesmal auch entwendet. Eine Anzeige bei der Polizei gegen 
Unbekannt wurde bereits erstattet. � nas

Dass es aufgrund fehlender Förderungen keinen Sinn mehr mache, den bereits beschlossenen Anbau einer Krip-
pengruppe an die ASB-Kita voranzutreiben, darin war sich der Sozialausschuss einig. Nun sollen Alternativen 

gefunden werden. Zur Debatte stehe es unter anderem, den Bestandsbau aufzuwerten und ohne Anbau weiter zu 
betreiben. Auch ein kompletter Neubau solle durchkalkuliert werden. Der Ausschuss beschloss zunächst einmal, 
den getroffenen Beschluss sowie den dazugehörigen Maßnahmenbeschluss zurückzunehmen. � nas

Am 24. Juni war die Beauftragung der 
Vermessung von Grundstücken des 

Neubaugebiets „Neue Mitte II“ beschlossen 
worden. Doch bis heute sei nichts gesche-
hen, sagte Wolfgang Jendretzky (PfH) bei der 
Sitzung der Hasloher Gemeindevertretung. 

„Zwei Monate lang ist nichts passiert, even-
tuell kann die Veräußerung der Grundstücke 
nicht mehr wie geplant in diesem Jahr statt-
finden“, so Jendretzky. Die bereits für den 
Haushalt 2019 eingeplanten Erlöse in Höhe 
von rund drei Millionen Euro stünden so 

auf der Kippe. „Anscheinend habe ich noch 
keinen Auftrag unterzeichnet“, räumte Bür-
germeister Bernhard Brummund (SPD) ein. 
Michael Görres wurde dazu angehalten, bei 
der Verwaltung nachzufragen, um Bewegung 
in die Angelegenheit zu bringen. � nas

Aus der Gemeindevertretung Hasloh 

Vermessung:  
Verzögerungen bei der  
„Neuen Mitte II“

Dorfstraße: Unerlaubtes Entfernen von Schwellen

Die geplante Kita-Reform 2020 soll einer-
seits die Standards in der Kinderbetreu-

ung erhöhen und gleichzeitig Eltern sowie 
Gemeinden finanziell entlasten. Carsten Möl-
ler aus der Quickborner Verwaltung und seine 
Kollegin Frau Studemund waren deshalb zu 

Gast bei der Hasloher Sozialausschusssitzung 
im September. Studemund informierte mit ei-
nem Powerpoint-Vortrag über die wichtigsten 
Punkte der Reform. „Was Sie nicht von uns 
kriegen, ist eine Zahl“, sagte Möller direkt zu 
Beginn des Tagesordnungspunkts. Ob und in 

welchem Umfang die Gemeinde Hasloh über-
haupt entlastet würde, könne noch nicht ge-
sagt werden. Die Beschlüsse der Kita-Reform 
sollen spätestens zum 1. August 2020 in Kraft 
treten. 
� nas

Kita-Reform: Entlastung der Gemeinde fraglich

 ASB-Kita Robinson: Kein Anbau einer Krippengruppe

Eine Begehung des Platzes gegenüber der Festbühne im Hasloher Pfingstwald hatte bereits statt-
gefunden. Bei der jüngsten Sozialausschusssitzung wurden allerdings Zweifel an der Standortwahl 

laut. Die Abgeschiedenheit im Wald sei sowohl im Falle von Verletzungen der Kinder als auch in Hinblick 
auf mögliche Gefährdung durch Dritte nicht optimal. Als Alternative wurde ein Grundstück bei der Klein-
gartenanlage an der Alten Landstraße genannt. Carsten Möller von der Quickborner Verwaltung schlug 
vor, Stadtjugendpflegerin Birgit Hesse in die Thematik einzubinden. Kay Löhr (Ausschussvorsitz, FDP) 
besprach mit den Mitgliedern, dass die Fraktionen den Standort noch einmal beraten und das Thema im 
November wieder aufgreifen. � nas

Neuer Spielplatz im 
Pfingstwald

Debatte um 
Standort
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Was Ellerbek so liebens- und lebens-
wertig mache, fragte Moderatorin 

Singa Gätgens Ellerbeks Bürgermeister 
Günther Hildebrand bei der Eröffnung der 
Jubiläumsfeier am 30. August. „Da muss 
jeder für sich entscheiden. Es macht einfach 
Spaß, hier zu leben. Ich könnte den ganzen 

Abend ausfüllen zu erzählen, was mir hier 
alles gefällt“, so die diplomatische Antwort 
des Bürgermeisters. Dem Organisationsteam 
und allen Helfern sprach Hildebrand Lob und 
Dank dafür aus, dass so kräftig gefeiert wer-
den könne. 
Mit einem guten halben Jahr Vorlauf hatte 

das achtköpfige Orgateam ein abwechs-
lungsreiches Kultur- und Familienprogramm 
mit viel Musik, Mitmachangeboten für Kinder, 
Infomeile ortsansässiger Institutionen und 
Unternehmen, Speisen- und Getränkeständen 
zusammengestellt. Strahlender Sonnenschein 
und Temperaturen an der 30-Grad-Grenze 

555 Jahre Ellerbek

Vielfältiges Programm, fröhliche Stimmung, Spitzenwetter
Zwei Tage, die in Erinnerung bleiben werden: Anlässlich der ersten urkundlichen Erwähnung  
ihres Dorfes vor 555 Jahren feierten die Ellerbekerinnen und Ellerbeker ein gelungenes Fest.

Bürgermeister Günther Hildebrand eröffnet das Fest offiziell.  
Die in Ellerbek lebende Kika-Moderation Singa Gätgens moderierte das 
Bühnenprogramm mit Döntjes und Geschichten aus Ellerbek am Freitagabend. 

Kalte Getränke waren bei dem heißen 
Wetter immer gut nachgefragt.

„Wir gratulieren und zelebrieren 555 Jahre Ellerbek. 
Wir feiern heute mit vielen Leuten …“ und weitere 
Musikstücke sang der Frauenchor Ellerbek, begleitet 
von Chorleiter Mark Hahnemann.

Heinz-Martin Timm, 1. Vorsitzender des Ellerbeker 
Heimatvereins, erzählte über die spannende Chronik 
des Dorfes. So sei etwa die Entwicklung der Höfe von 
1464 bis heute niedergeschrieben. Hier mit Modera
tion Singa Gätgens auf der Festplatzbühne.

auf der Waldbühne

Tauschten Euros gegen „Ellerbeker“: Elke Stern, Bernd 
Trox und Eckhard Grimm. Dieses Kunstgeld – dem Not-
geld der Gemeinde aus der Zeit der Weltwirtschaftskrise 
nachempfunden – war das alleingültige Zahlungsmittel 
an den zahlreichen Speisen- und Getränkeständen.

Pastorin Dr. Birgit Vočka dankte allen Beteiligten, dass 
sie sich „ordentlich ins Zeug gelegt haben“ für die tolle 
Feier.

Das Orgateam des Dorffestes sorgte für gelungene zwei Veranstaltungstage:  
(hinten v.l.) Dieter Köller, Mark Hypko, Tatjana Knobelsdorf, Sascha Weisner,  
Markus Greve ,(vorn v.l.) Ruth Bednarski-Köller, Ute Schmidt, Britta Steidlinger.
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sorgten für perfekte Rahmenbedingungen. Und so kamen an beiden 
Festtagen hunderte Besucher, um die Dorf-Feierlichkeiten mitzuerle-
ben, mit Freunden und Bekannten ins Gespräch zu kommen und neue 
Nachbarn kennenzulernen. Festplatz war das Gelände des Schul- und 
Sportzentrums im Rugenbergener Mühlenweg. Zum Abschluss des 
zweitägigen Festes am Sonnabend gab es ein weithin sichtbares rund 
15-minütiges Feuerwerk.

555 Jahre Ellerbek

Vielfältiges Programm, fröhliche Stimmung, Spitzenwetter
Zwei Tage, die in Erinnerung bleiben werden: Anlässlich der ersten urkundlichen Erwähnung  
ihres Dorfes vor 555 Jahren feierten die Ellerbekerinnen und Ellerbeker ein gelungenes Fest.

Mehrere hundert Besucher 
verfolgen die Festeröffnung.

Exotischer Palmenwagen: Noemi, Annelie,  
Leonard und Adele aus Ellerbek und Dortmund.

Festtags-Chorprojekt: Unter der Leitung von Ruth Bednarski-Köller sangen sechs Chöre  
mit mehr als 80 Sängerinnen und Sängern gemeinsam, begleitet von der Jugend-Bigband Sounds of Nuggets.  

Mit dabei: KiBies, Musicanti, Chor der Friedenskirche, Frauenchor Ellerbek, Querbeat Ellerbek, Hardchor Ellerbek.

Moordamm 2
25474 Ellerbek

Tel: 04101-770 353 
Fax: 04101-770 351

info@medicare-pflege.com
www.medicare-pflege.com

Ihre Apotheke in Ellerbek

freundlich – kompetent – fair

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    Wein ist eine Welt, die stets aufs Neue fasziniert,  

  lassen Sie sich verführen… 
 

Fohsack Getränkefachmarkt • Waldhof 2 (Ecke Pinneberger Str.) • 25474 Ellerbek 
Telefon (0 41 01) 374949 • Fax (0 41 01) 374950 • Internet http://www.fohsack.de 

       Wir führen: 
• über 200 Sorten Bier 
• über 450 Sorten Wein 
• Sekt und Champagner 
• Spirituosen 
• Mineral- und Heilwasser 
• Säfte, Nektare sowie Limonaden 
• etc. 

      Alles für Ihre Party zum Leihen: 
• Durchlaufkühler 
• Schankwagen 
• Tresen 
• Tischgarnituren 
• Gläserverleih 
• Kühlwagen 
• Ware auf Kommission 

www.dorfgeflüster-online.de
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  „Zu Fuß zum Fest“ –  große Beteiligung beim Familienkarren-Umzug 

In 27 fantasievoll geschmückten Boller
wagen und Kinderkarren kutschierten 
Ellerbeker Eltern ganz gemütlich ihre mehr 
als 50 Kinder zum Festplatz und eröffneten 
mit ihrem Umzug den zweiten Festtag. Vom 
Startpunkt in der Moratzentwiete ging es 

zum Sportplatz. Dort mussten die Familien 
mit ihren Karren einen Hindernisparcours 
durchlaufen und die Kinder dabei kleine 
Bälle auf einem Löffel wohlbehalten ins 
Ziel bringen. Danach sammelten sich die 
Familien auf dem Festplatz. „Ich freue mich 

wahnsinnig, dass so viele Familien teilge-
nommen haben, sagte Christina Walther, 
Leiterin der Kita Ellerbek. Zusammen mit 
ihrem Erzieherinnenteam hatte sie den Pro-
grammpunkt „Zu Fuß zum Fest“ organisiert.

Gemeindevertreter Sönke Kleymann (CDU) und Sandra Kleymann  
mit ihren Kindern Philippa und Lotti.

Die Familien Timm, Hildebrandt, Hübner, Hildebrandt und Ramme (v.l.)  
in der Hasenheide wählten mit ihren 10 Kindern das gemeinsame Straßenmotto  
„Wasser“ für den Karren-Umzug.

FRICKE

BI
O-FL

EISCHEREI

Bio-Fleischerei	Fricke	GmbH	|Waldhof	8	|	25474	Ellerbek	
Tel.	04101	780	547	|	www.bioland-frischfleisch.de	|	DE	SH-000	63	EG

Besuchen	Sie	uns	auf	Märkten	
	in	Ihrer	Nähe:	

Schnelsen	Wählingsallee	
Di	8:00-13:00	Uhr	

Ellerbek	Getränkemarkt	Fohsack	
Do	14:00-18:00	Uhr	

Fabrikverkauf	(tel.	Vorbestellung)	in	unserer	
ProdukVonsstäWe	in	Ellerbek

Seit	30	Jahren	beste	
Fleisch-	und	
Wurstwaren.	
Aus	Überzeugung	
Bioland	und	regional.

Schnelsen, Wählingsallee
Di 8.00-13.00 Uhr

In Ellerbek beim Getränkemarkt Fohsack
sind wir wieder ab Do. 02.05.19 für Sie da!

Besuchen Sie gern unseren Fabrikverkauf 
(tel. Vorbestellung) im Waldhof 8

Besuchen Sie uns auf dem Markt  
in Ihrer NäheSEEMANN IMMOBILIEN

Vermittlung Von immobilien · Finanzierungsberatung

Ihr hAuS- uNd GruNdStückS- 
MAkLEr vOr Ort

für verkauf und vermietung  
Ihrer Immobilie

WALtEr SEEMANN
Hauptstraße 13b · 25474 ellerbek 

telefon 0 41 01 – 37 09 134
seemann-immobilien@t-online.de

Doro und Folkert Lundberg – das Duo Standgut – spielten Musikstücke, 
die sie entlang der Küsten Europas zusammengetragen haben.

Verkauften Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und Waffeln.
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Jo Köser, mit seinem Bildhauer-Atelier seit 
einem Jahr in Ellerbek ansässig und Annerose 
Reichensperger, die seit 35 Jahren in Ellerbek lebt.

Die Alsterhippies spielten „Musik aus allen Windrichtungen“.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und Jugendfeuerwehr Ellerbek boten 
Information und Spaß beim Feuerwehr-Puzzle und Wasserschlauch-Spiel.

Petra Wiechers-Jahn und Steffen Jahn, Gemeinde
vertreter (SPD). Hinterm Tresen (v.l.): Dörte Frodell, 
Kathrin Nielsen und Bianca Schnura

Recyclinghof Beton Erdbau
Big-Bag Service Terrassen Sielbau
Auslieferungen	 Pflasterung	 Abbruch

Wolf Tiefbau GmbH
25474 Ellerbek · Regentstraße 4
Tel. 0 41 01 – 3 82 00

Abnahme von
n Gartenabfällen
n Bauschutt
Abgabe von
n Mutterboden
n Sand
n Kiesel
n Rindenmulch

Der Kammermusikkreis Bönningstedt auf der Waldbühne.

Ein Jahr lang Sommer, spannende Kontakte mit Men-
schen, unzählige Eindrücke: Die Weltenbummler Ulli 
Mordhorst und Jörg Oppen erzählten, was sie in 333 
Tagen in Bali, Australien, Neuseeland und auf einigen 
Südseeinseln erlebt haben und wie die Reise ihre Leben 
verändert hat.
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SICHERHEITSKONZEPTE FÜR JEDERMANN
Wir bieten Unternehmen und Privatleuten Sicherheit
Rufen Sie uns an und lassen Sie sich individuell beraten

Telefon 04101-85 834 87 · Telefax 04101-85 834 89
Mobil 0171 632 18 84 ·  E-Mail: Info@CSSecurity.de · www.cssecurity.de

Rugenbergener Str. 28b ·  25474 Ellerbek

Lesezirkel Krumbeck | Rugenbergener Straße 17 | 25474 Ellerbek 
Telefon 04101 / 316 21 | Fax 04101 / 366 23 

info@lesezirkel-krumbeck.de

www.lesezirkel-krumbeck.de

Bereiteten Veggi-Burger zu: Ella, Ute (Orgateam), Frauke und Maren.
„Frederik Sturm & Band“ begeistern mit einer Mischung  
aus Jazz und Singer Songwriter auf der Waldbühne. 

Die Jugend-Bigband Sounds of Nuggets spielte Pop, Jazz und Funk.

Drehbahn 9 | 20354 Hamburg | Telefon 040 – 3551 520  
mail@hinners.de | www.brueggemann-hinners.de 

Brüggemann & Hinners

Pa r t n e r s ch a f t s g e s e l l s ch a f t   m b B
n n n z  R e c h t s a n w ä l t e  z

Ihre kompetenten Partner 
aus Ellerbek

n  Mietrecht /  
Immobilienrecht

n Wirtschaftrecht
n Vertragsrecht
n  Bußgeldsachen /  

Verkehrsunfälle
Stefan Hinners Martina Hinners
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Boerny & die Tri Tops sorgten mit bunter Show und Kulthits aus 40 Jahren für einen mitreißenden Abend.

Ellerbek



INDUSTRIE

DIENSTLEISTUNG

HYPKO

Brand-�&�Wasserschadensanierung Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung Abbrucharbeiten Bauschuttbeseitigung
Montage�von�Industrie-Produkten Handel

Weitere�Informationen�unter www.idh-hypko.de

•
• •

•

Brand- & Wasserschadensanierung • Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung • Abbrucharbeiten • Bauschuttbeseitigung
Montage von Industrie-Produkten • Handel

Burstah 55 • 25474 Ellerbek • Tel. 0 41 01 – 33 941 • Fax 0 41 01 – 555 798 
Mobil 0177 – 255 93 03 • eMail: idh@gmx.de • www.idh-hypko.de
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Ehrung der Radfahrerinnen und Radfahrer mit den meisten gefahrenen Kilometern und die jüngste Teilnehmerin.

  Siegerehrung der Klimaschutzaktion „Stadtradeln“ 

Sie haben klimaschonend kräftig in die Pe-
dalen getreten und mit ihrem sportlichen 
Einsatz am Ende rund drei Tonnen CO2 ver-
mieden – am 31. August wurden die Siege-
rinnen und Sieger der Aktion „Stadtradeln 
Ellerbek“ auf der Festbühne geehrt. Ellerbek 
hatte zum ersten Mal an der bundesweiten 
Aktion „Klima-Bündnis Stadtradeln“ teil-
genommen. Die Organisatoren der Aktion 
Dörte Felgendreher und Helmut Timm (SPD) 
sowie Bürgermeister Günther Hildebrand 
(FDP) überreichten Urkunden und Preise an 

die aktivsten Radler der jeweiligen Teams 
und an die Einzelpersonen mit den meisten 
Kilometern auf der Stadtradel-App. Als Prei-
se gab es Fahrradtaschen und Einkaufsgut-
scheine für einen Fahrradladen.
Die drei Radlerinnen mit den meisten zu-
rückgelegten Kilometern: Ingrid Meyer-
Haupthoff (1189 Kilometer), Rita Seiffert 
(355 Kilometer), Bärbel Heerwig (325 Kilo-
meter)
Die drei kilometerstärksten Radler: Bernd 
Haupthoff (1189 Kilometer), Klaus Thomas 

(674 Kilometer), Oliver Kanad (625 Kilo
meter). Die jüngste Teilnehmerin war die 
neunjährige Mira Seifert (58 Kilometer).
95 Teilnehmer nahmen an der Aktion 
„Stadtradeln Ellerbek“ teil, organisiert in 
15 selbst gewählten Teams Fast 20.000 
Kilometer legten sie insgesamt im dreiwö-
chigem Aktionszeitraum zurück. Im Kreis 
Pinneberg beteiligten sich elf Gemeinden an 
der Aktion – Ellerbek erreichte hier in punc-
to zurückgelegte Radkilometer pro Einwoh-
ner den vierten Platz. � tk

Spiel, Spaß und Spannung auch für die Kleinen: Auf der Kinderwiese gab es eine 
Hüpfburg, Minigolf, Geschichtenvorlesen und viele weitere Angebote

Der Männerchor Hardchor



„Ich bin begeistert über das Echo und den Zuspruch heute Abend“, 
sagte Anna Graf, die gemeinsam mit Sandra Engel-Dälken die 

rund 200 Gäste im Hasloher Palmencafé begrüßte. Sie hatten unter 
dem Motto #frauenerleben Unternehmerinnen rund um Quickborn 
eingeladen, sich im Rahmen einer Messe zu präsentieren. Der Ansturm 
war groß: Das Palmencafé platzte beinahe aus allen Nähten, und vor 
dem Eingang hatte sich zur Eröffnung um 18 Uhr eine lange Schlange 
gebildet. Einer der Höhepunkte war eine „Crossover-Modenschau“, 
die von Winat-Mode, dem Taschenlabel „Keine Schwester“, den 
„Wohnhauswelten“ und Optiker Grundmann veranstaltet wurde. Die 
Initiatorinnen Anna Graf und Sandra Engel-Dälken zeigten sich begeis-
tert von dem vielfältigen Programm. „Wir sind immer noch am Wach-
sen“, sagte die beiden, die die „Business Women Region Quickborn“ 
ins Leben gerufen haben. Nach der gelungenen Premiere steht fest: Es 
wird sicher eine Wiederholung geben.� nas

Frauen-Netzwerk-Messe ein voller Erfolg 

Premiere der 
#frauenerleben zog 
viele Besucher an

Messe-Veranstalterinnen: Anna Graf (links) und Sandra Engel-Dälken riefen 
das Business Women-Netzwerk für die Region Quickborn ins Leben.

Nicole Beste und Meika Roost  
vom Institut Hautgefühl.

Shari vom Palmencafé begrüßte die Gäste des Abends.

Marion Hinz (links) beriet Frauen zum Angebot der Sport Sisters.

Marika Kuberg betreibt „Das Café“ in Quickborn und hatte 
Leckereien dabei.

Am Stand von Theolino wurden die neuesten Spiele-
Highlights vorgestellt. 

Sabine Bachmor (links) von der Quickborner Yogaschule „flow“ war auch da.
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Frauen-Netzwerk-Messe ein voller Erfolg 

Premiere der 
#frauenerleben zog 
viele Besucher an

Am Stand von Theolino wurden die neuesten Spiele-
Highlights vorgestellt. 

Sabine Bachmor (links) von der Quickborner Yogaschule „flow“ war auch da.
Am Stand von Grundmann Optik wurden 
 die neuesten Modelle vorgestellt.

Blütenkränze und tolle Arrangements gab es 
am Stand von Meike Hansen zu bewundern.

Am Stand von „Das Holzschild“.

Die „Active Women“ führten eigene Choreografien auf.

Saskia Brandt und Heike Horn zeigten ätherische Öle der 
Marke „Young Living“.

Selma Theophil (links) hatte einige Bücher aus ihrem Quickborner 
Laden mitgebracht.

Eine Crossover-Modenschau präsentierten die Unternehmerinnen von „Winat Mode“,  den „Wohnhauswelten“,  
dem Taschenlabel „Keine Schwestern“ und Grundmann Optik.

Massagetherapie & Reiki 
für Frauen
Termine nach Vereinbarung

Op’n Barg 3 | 25474 Bönningstedt  
mobil 0163. 85 08 412 
info@intouch-anja-krueger.de 
www.intouch-anja-krueger.de

    massagezeit 
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HASLOH



Mit dem Eulenfest zeigte Quick-
born auch dieses Jahr wieder, 

dass es feiern kann. Den Auftakt 
Anfang September hatte das Wein-
fest gemacht, bei dem erstmals eine 
Weinkönigin gewählt wurde. Der 
diesjährige Festumzug fiel noch et-
was größer und farbenfroher aus 
als sonst, und auch das kulturelle 
Programm während der Festwochen 
konnte sich sehen lassen. Lesungen, Konzerte und Familienprogramm wech-
selten sich ab. Ein Budenzauber mit Feuerwerk auf dem Rathausplatz kam 
ebenfalls gut an. Die Besucher waren sich einig: „Es war wunderschön.“
Besonderes Glück hatten die Veranstalter des Eulenmarkts, der traditionell 
am letzte Festwochenende stattfand. Bei strahlendem Sonnenschein fand 
ein großer Flohmarkt rund um Rathaus und die Straße „Am Freibad“ statt, 
bei der nach Herzenslust gestöbert werden konnte. Das Entenrennen am 
Sonntag bildete das große Finale der Feierlichkeiten. Und so können sich die 
Quickborner auch schon auf das kommende Jahr freuen, wenn das Eulenfest 
in die nächste Wunde geht. � nas

Kulturelles Feuerwerk und Spaß für die ganze Familie

50. Eulen- und Schützenfest in Quickborn  
war ein voller Erfolg 
Alles war etwas anders als in den vergangenen Jahren, aber die Änderungen haben sich gelohnt:  

Frisch aus der eigenen Küche 
waren sowohl Gewürz-Öle als auch 
Marmeladen, die die Landfrauen 
auf dem Eulenmarkt anboten.

Das Team des Engel-Cafés versorgte die 
Besucher des Eulenmarkts mit selbst 
gebackenen Kuchen und Kaffee.

Mit bunten Kostümen, geschmück-
ten Wagen und Bonbonwerfen 
präsentierte sich der Festumzug 
auch in diesem Jahr als Schmankerl 
für die ganze Familie.

Eine große Kletterwand war ein 
Höhepunkt auf der Eulenmarkt-
Meile.

Impressionen vom Flohmarkt rund um das Rathaus.
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Ihr MalerMeIster  
von nebenan

zuverlässIg – sauber – flexIbel
n  ausführung sämtlicher Malerarbeiten, 

bodenbeläge und Designplanken
n fassadenarbeiten
n  hubsteiger vorhanden 

(220 v, bis 10,50 arbeitshöhe, 
unter 1 m Durchfahrtsbreite)

rufen sie an: 0173 455 99 88 
oder senden sie eine Mail:  
horst.bochmann@gmx.de

Malermeister  
horst bochmann

QUICKBORN



Das zweite Spiel dieser Saison ging klar und deutlich mit 24:35 beim letzt-
jährigen Vizemeister in Hürup an der dänischen Grenze verloren, es war 

eine verdiente Niederlage, auch in dieser Höhe. 
Am 21.09. empfing der TSV die Gästemannschaft vom AMTV aus Altrahlstedt. 
Nach einem denkbar schlechten Start und einer schlechten Abwehrleistung lag 
der TSV zur Pause bereits mit 13:19 zurück, kam jedoch nach einer Umstellung 
der Abwehr sehr gut aus den Startlöchern und konnte binnen sieben Spielminu-
ten den Ausgleich zum 20:20 erzielen. Die 250 begeisterten Zuschauer kamen aus dem Staunen nicht mehr heraus, was alles bei einem Handball-
spiel innerhalb weniger Minuten passieren kann. Das Spiel war nunmehr bis zum Spielende ausgeglichen und am Ende hatte der AMTV einen Treffer 
mehr erzielt und mit 34:33 in Ellerbek gewonnen und die zwei zu verteilenden Punkte mitgenommen. 
Die nächsten Auswärtsspiele muss der TSV Ellerbek in Weddingstedt/Heide und beim THW Kiel U23 bestreiten, bevor es am 19.10.19 um 18.30 end-
lich wieder ein Heimspiel in Ellerbek gibt und der Drittligaabsteiger DHK Flensborg zu Gast ist.  � pm/ds

Neues aus der Oberliga  
Hamburg – Schleswig – Holstein

TSV Handball Ellerbek –  
1. Herren
Die neue Saison hat Anfang September begonnen und 
das Team um den neuen Coach Nico Kibat ist mit 2:4 
Punkten in die Saison gestartet. Zum ersten Punktspiel 
gegen den Handballclub von St. Pauli gab es vor 350 
Zuschauern eine packende Partie, die der TSV Ellerbek 
mit 20:18 für sich entscheiden konnte. Ein toller Auftakt 
vor begeisterten Zuschauern. 

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung!       Anja & Peter & das Grammy-Team

Partyspeicher GRAMMY | Kieler Straße 128 | 25474 Bönningstedt 
Tel. +49/40/55 69 33 30 | Fax: +49/40/5594436 | www.partyspeicher.de | info@partyspeicher.de

 
Live-Musik-Abend der besonderen Art

Freitag, 18. Oktober 2019
Beginn: 20:00 Uhr  (Einlass ab 19:30 Uhr)

Rainer Martens
 

Rainer Martens singt eigene Lieder auf hoch- und plattdüütsch 
und in englischer Sprache. Dazu kommen mehr oder weniger 
bekannte Coversongs, die auch schon mal verändert werden 

(bleibt aber bitte unter uns!).  
Er begleitet seine Lieder auf der Gitarre.

Dazu gibt es – eigentlich mehr spontan – kleine Geschichten und 
Anekdoten aus seinem Leben und aus der Musikantenkneipe Lütt 

Matten, die er über 20 Jahre erfolgreich betrieben hat.

Mehr Infos hier: www.rainermartens.de

Alle Termine findet Sie auch auf unserer Homepage:  
www.partyspeicher.de/termine-events.html

Silvesterparty Mit Tanz- und  
Partymusik der letzten 50 Jahre

31. Dezember 2019
Beginn/Einlass: 20:00 Uhr

Für alle, die zum Jahreswechsel das Tanzbein schwingen und  
in familiärer Atmosphäre feiern möchten,  

gibt es ab sofort Karten für unsere Silvesterparty.
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

Für Getränke und einen kleinen Mitternachtssnack ist gesorgt.

Der Eintritt 

ist frei! 

Feiern im Speicher

Eintritt: 75,00 Euro/pro Person
inkl. Getränke (Bier, Wein, Sekt, Softdrinks),  

Mitternachtssuppe und Berliner
Karten bitte zeitnah vorbestellen!  

Tel. 040/ 55693330 oder per Mail info@partyspeicher.de



Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

 www.lesezirkel-krumbeck.de

Lesezirkel Krumbeck
Rugenbergener Straße 17

25474 Ellerbek
Telefon: 04101 – 31621  

Email:  
info@lesezirkel-krumbeck.de


